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Telefonverzeichnis
Amt Dömitz-Malliß, Slüterplatz 2, 19303 Dömitz

Zentrale Einwahl: 038758 / 316-0
Fax Sekretariat: 038758 / 316-55
Fax Bürgerbüro: 038758 / 316-57

E-Mail: mail@amtdoemitz-malliss.de
Homepage: www.amtdoemitz-malliss.de
Rechnungen: rechnung@amtdoemitz-malliss.de

Herr Schult Ltd. Verwaltungsbeamter 316 / 10 ronny.schult@amtdoemitz-malliss.de
Sekretariat 316 / 0 sekretariat@amtdoemitz-malliss.de

Frau Miercke FB-Leiterin Zentrale Dienste 316 / 40 miercke@amtdoemitz-malliss.de
Frau Hufnagel Schulen 316 / 11 hufnagel@amtdoemitz-malliss.de
Herr Wilkens Amtsjugendpflege, Kindertagesstätten 316 / 39 wilkens@amtdoemitz-malliss.de
Frau Profeta Kultur 316 / 41 profeta@amtdoemitz-malliss.de
Frau Becker Tourismus 316 / 42 becker@amtdoemitz-malliss.de
Herr Staack EDV 316 / 43 mario.staack@amtdoemitz-malliss.de
Frau Voß Personal, Versicherung, Wahlen 316 / 44 voss@amtdoemitz-malliss.de
Frau Palubicki Gremien 316 / 47 palubicki@amtdoemitz-malliss.de

Herr Morawetz FB-Leiter Finanzen 316 / 20 morawetz@amtdoemitz-malliss.de
Frau Hinz Steuern 316 / 21 hinz@amtdoemitz-malliss.de
Frau Marten Kasse/ Umsatzsteuer 316 / 22 marten@amtdoemitz-malliss.de
Frau Betke Vollstreckung 316 / 23 betke@amtdoemitz-malliss.de
Frau Weigelt Kassenleiterin 316 / 24 weigelt@amtdoemitz-malliss.de
Frau Henkelmann Allg. Finanzangelegenheiten 316 / 26 henkelmann@amtdoemitz-malliss.de
Frau Johnke Steuern 316 / 27 johnke@amtdoemitz-malliss.de
Frau Tiede Anlagenbuchhaltung 316 / 28 tiede@amtdoemitz-malliss.de
Frau Kirstein Kosten- und Leistungsrechnung 316 / 29 kirstein@amtdoemitz-malliss.de

Herr Schult FB-Leiter Ordnung und Bürgerservice 316 / 10 ronny.schult@amtdoemitz-malliss.de
Frau Schmidt Brandschutz, Fischerei 316 / 30 schmidt@amtdoemitz-malliss.de
Frau Wilke Bürgerbüro 316 / 31 buergerbuero@amtdoemitz-malliss.de
Frau Schumann Bürgerbüro, Fundsachen 316 / 32 buergerbuero@amtdoemitz-malliss.de
Frau Hofmann Bürgerbüro 316 / 33 buergerbuero@amtdoemitz-malliss.de
Frau Giencke Wohngeld, Bürgerbüro 316 / 34 wohngeld@amtdoemitz-malliss.de
Frau Schulenburg Wohngeld, Bürgerbüro 316 / 35 wohngeld@amtdoemitz-malliss.de
Frau Harnack Standesamt 316 / 36 harnack@amtdoemitz-malliss.de
Herr Weyer Gewerbe, allg. Ordnungsrecht 316 / 37 weyer@amtdoemitz-malliss.de
Herr Freitag Gefahrenabwehr, Zivilschutz 316 / 38 freitag@amtdoemitz-malliss.de

Herr Schwenk FB-Leiter Bau, Liegenschaften 
und Friedhof

316 / 60 schwenk@amtdoemitz-malliss.de

Herr Kreuzig Hoch- und Tiefbau 316 / 61 kreuzig@amtdoemitz-malliss.de
Frau Stender Baumschutz, Friedhöfe, Bauhöfe 316 / 63 stender@amtdoemitz-malliss.de
Herr Tiedemann Bauverwaltung, Beitragsrecht 316 / 64 tiedemann@amtdoemitz-malliss.de
Frau Weidehoff-
Bonatz

Gebäudemanagement 316 / 65 weidehoff-bonatz@amtdoemitz-malliss.de

Frau Didrich Baumschutz, Friedhöfe, Bauhöfe 316 / 66 didrich@amtdoemitz-malliss.de
Frau Rose Liegenschaften 316 / 67 rose@amtdoemitz-malliss.de

Amt Dömitz-Malliß
Der Amtsvorsteher
Slüterplatz 2, 19303 Dömitz
Tel.: 038758 316-0
Fax: 038758 316-55
E-Mail: mail@amtdoemitz-malliss.de
De-Mail: amtdoemitz-malliss.de
Web: www.amtdoemitz-malliss.de

Rechnungslegung: rechnung@amtdoemitz-malliss.de

Öffnungszeiten
Montag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter den bekannten Telefonnummern.
Nutzen Sie für Auskünfte auch die zentrale Behördennummer 115.

Sprechstunde des Amtsvorstehers

Der Amtsvorsteher bietet seine Sprechstunde nur nach vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon 038758 31611 an. 
Diese findet dann am 1. und 3. Dienstag im Monat in der Amtsverwaltung statt.
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Schiedsstelle
Schiedsmann Harald Gerdes
Straße der Genossenschaft 4, 19294 Raddenfort
Tel.: 038758 35298
Mobil: 0152 341 810 91
E-Mail: harald.gerdes@schiedsmann.de

Termine nach Vereinbarung, Erreichbarkeit von 09:00 - 20:00 Uhr.

Gleichstellungsbeauftragte  
des Amtes Dömitz-Malliß
Sandra Harnack
Telefon: 038758 316 36
E-Mail: gleichstellung@amtdoemitz-malliss.de
Sprechstunde: Jeweils am 1. Dienstag im Monat von 17:00 Uhr bis 

18:00 Uhr in der Amtsverwaltung
Am Dienstag, 06.10.2026 findet keine Sprechstunde statt.
Die nächste Sprechstunde ist wieder am 03.11.2026.

Wertstoffhof Heiddorf
Gewerbegebiet, Am Alten Postweg 7, 19294 Neu Kaliß OT Heiddorf
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.alp-lup.de

Bürgermeistersprechstunden
Stadt Dömitz Christian Lochow

Terminvereinbarung: 038758 22112
Sprechstunde: dienstags ab 15:00 Uhr
Mail: BGM-Doemitz@amtdoemitz-malliss.de

Gemeinde Vielank Christel Drewes
Terminvereinbarung: 0173 64 28 244
Mail: BGM-Vielank@amtdoemitz-malliss.de

Gemeinde Malliß Volker Sielaff
Terminvereinbarung: 0172 44 065 06
Mail: BGM-Malliss@amtdoemitz-malliss.de

Gemeinde Neu Kaliß Burkhard Thees
Terminvereinbarung: 038758 316-0
Mail: BGM-NeuKaliss@amtdoemitz-malliss.de
Jeden 1. und 3. Dienstag von 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr im IBZ, Alter Postweg 90, Neu Kaliß

Gemeinde Karenz Birgit Eckardt-Hönig
Terminvereinbarung: 0176 49 27 9219
Mail: BGM-Karenz@amtdoemitz-malliss.de

Gemeinde 
Malk Göhren

Danilo Heike
Terminvereinbarung: 0162 18 24 612
Gemeindehaus Malk Göhren
jeden 1. Montag im Monat von 18:00 - 19:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Liepe/Neu Göhren
jeden 3. Montag im Monat von 18:00 - 19:00 Uhr
Bei Feiertagen verschiebt sich der Termin um eine 
Woche
Mail: BGM-MalkGoehren@amtdoemitz-malliss.de

Gemeinde 
Grebs-Niendorf

Anja Schröter
Terminvereinbarung: 038750 22406
Mail: BGM-Grebs-Niendorf@amtdoemitz-malliss.de
Jeden 1. Montag im Monat 18:00 - 19:00 Uhr, 
abwechselnd in den Gemeindehäusern in Grebs 
und Niendorf.
ungerade Monate: in Niendorf
gerade Monate: in Grebs

IMPRESSUM:
Amtskurier Dömitz-Malliß – Mitteilungsblatt mit amtlichen Bekanntmachungen
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Amtsverwaltung Dömitz-Malliß
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter An-
schrift des Verlages. Der Anzeigenteil befindet sich auf den Seiten 28 bis 36.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 5.485 Exemplare; Erscheinung: monatlich, zum 1. Freitag im Monat

Der Amtskurier Dömitz-Malliß wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte der 
Stadt Dömitz und den Gemeinden Vielank, Malliß, Neu Kaliß, Karenz, Malk Göhren 
und Grebs-Niendorf verteilt. Druckexemplare liegen in der Amtsverwaltung, Slüter- 
platz 2, 19303 Dömitz zur kostenlosen Mitnahme bei Nichterhalt aus. Anfragen zu 
einem kostenpflichtigen Bezug von Einzelheften oder einem Abonnement richten Sie 
an die Amtsverwaltung Dömitz-Malliß, Slüterplatz 2, 19303 Dömitz. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
 Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 4c-
Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unter-
schiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe 
 keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu kei-
ner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten 
Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Für eingesannte 
Bilder ist der Urheber verantwortlich, das Einverständnis der betreffenden Person(en) 
zur Veröffentlichung liegt vor. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung  
des Urhebers. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurück-
gesandt. 

Redaktionsschluss
Der nächste AmtsKurier erscheint  
am 4. Dezember 2026.

Redaktionsschluss ist Montag, der 23. November 2026.

Registrieren Sie sich dazu unter https://cmsweb.wittich.de.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Gohlke per E-Mail: 
j.gohlke@wittich-sietow.de.
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Foto: stock.adobe.com - Rawpixel.com

Amtsverwaltung nicht geöffnet
Die Amtsverwaltung ist in der Zeit vom 23.12.2026 bis einschließlich 31.12.2026 nicht geöffnet. Während dieser Zeit ist die Verwaltung weder 
persönlich noch telefonisch erreichbar.
 
Ab dem 04.01.2027 sind die Mitarbeitenden wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da und stehen Ihnen gerne für Ihre Anliegen 
und Fragen zur Verfügung.
 
Um Ihren nächsten Behördengang bestmöglich planen zu können, nutzen Sie bitte die Möglichkeit der Online-Terminvergabe über unsere 
Homepage unter www.amtdoemitz-malliss.de.
 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, die vorübergehende Schließung bei der Planung ihrer Behördengänge zu berücksichtigen, und bedan-
ken uns für Ihr Verständnis.

Ihre Amtsverwaltung

Entfernt gemäß DSGVO
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Romantik im historischen Ambiente: Das Standesamt Dömitz bietet auch 
zum Jahresende 2026 wieder besondere Candle-Light-Trauungen an
Möchten Sie noch in diesem Jahr heiraten und den Bund fürs Leben in 
einer ganz besonderen Atmosphäre schließen? Romantischer Kerzenschein, 
musikalische Begleitung und das historische Ambiente der Festung Dömitz 
schaffen einen stimmungsvollen Rahmen für den schönsten Tag im Leben.
Am Mittwoch, dem 23. Dezember, und am Mittwoch, dem 30. De-
zember 2026, bietet das Standesamt Dömitz jeweils von 11:00 bis  
15:00 Uhr Candle-Light-Trauungen im Zeughaus auf der Festung Dömitz 
an.
Auf Wunsch des Brautpaares begleiten Musiker die Trauzeremonie am 
Flügel und spielen die persönlichen Wunschmelodien des Hochzeitspaares. 
Mit viel Liebe zum Detail wird eine festliche und romantische Atmosphä-
re geschaffen, die ganz auf die individuellen Wünsche des Brautpaares 
abgestimmt ist.
Interesse geweckt? Freie Termine und Informationen zu den Kos-
ten erhalten Sie beim Standesamt Dömitz unter der Telefonnummer  
038758 / 31636 oder per E-Mail an harnack@amtdoemitz-malliss.de. Das Trauzimmer mit Flügel auf der Festung� Foto: S. Harnack

Beschlüsse im Redaktionszeitraum
Gemeindevertretung Malliß 28.09.2026
•	 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026

Gemeindevertretung Neu Kaliß 06.10.2026
•	 Grundsatzbeschluss zur Umwandlung des Industriegebietes westlich von Heiddorf Am alten Postweg in ein nachhaltiges  

Gewerbegebiet

Stadtvertretung Dömitz 08.10.2026
•	 Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Groß Schmölen und dessen Stellvertreter
•	 Ernennung von Funktionsinhabern der Freiwilligen Feuerwehr Groß Schmölen zu Ehrenbeamten
•	 Erschließung BPlan Nr. 4 Dömitz Warftwiesen - Grundsatzbeschluss zum Ausbau Lerchenweg
•	 Straßenreinigungssatzung der Stadt Dömitz
•	 Straßenreinigungsgebührensatzung der Stadt Dömitz

Geplante Sitzungstermine
•	 Finanzausschuss Grebs-Niendorf am 03.11.2026
•	 Hauptausschuss Dömitz am 12.11.2026
•	 Gemeindevertretung Karenz am 17.11.2026
•	 Ausschuss für Bau, Umwelt und Stadtentwicklung Dömitz am 17.11.2026
•	 Gemeindevertretung Neu Kaliß am 19.11.2026
•	 Gemeindevertretung Grebs-Niendorf am 01.12.2026
•	 Gemeindevertretung Malk Göhren am 03.12.20206

Schulung fachgerechter Baum- und Heckenschnitt für die Bauhof- und  
Gemeindemitarbeiter des Amtes Dömitz-Malliß
Ein falscher Schnitt schadet einem Baum mehr als kein Schnitt. Ein 
fachgerechter Schnitt sorgt für Verkehrssicherheit, gesunde Bäume und 
ein gepflegtes Ortsbild. Zum Aufgabenspektrum eines Gemeinde- und 
Bauhofmitarbeiters gehört unter anderem die Jungbaumpflege, das Zu-
rücksetzten von Kopfbäumen oberhalb der alten Schnittstellen und die 
Herstellung des Lichtraumprofils. Um die Kenntnisse wieder etwas auf-
zufrischen, fand am 14.10.2026 eine erneute Schulung zum fachgerechten 
Baum- und Heckenschnitt statt. Das Amt Dömitz-Malliß ist seit 2021 
Partner der Biosphäre, aus dieser Kooperation heraus, konnten wir für 
die Schulung Herrn Volker Demmin, Mitarbeiter des Biosphärenreser-
vatsamtes Schaalsee-Elbe, gewinnen. Der Tag begann im Versammlungs-
raum Elbblick, des Amtes Dömitz-Malliß, mit einem theoretischen Teil. 
Alle relevanten gesetzlichen Grundlagen und Techniken der richtigen 
Schnittführungen wurden besprochen und bildlich dargestellt.
Daraufhin folgte der praktische Teil im Gelände. In der Stadt Dömitz 
und im Ortsteil Polz wurden die theoretischen, aufgefrischten Kenntnisse 
direkt in die Praxis umgesetzt, „Learning by Doing“. Wir denken, es war 
für alle Teilnehmer ein erfolgreicher Austausch. Wir bedanken uns auf 
diesem Wege noch einmal für die Unterstützung des Biosphärenreser-
vatsamtes Schaalsee-Elbe.

Text und Foto: M. Didrich
Amtsverwaltung Dömitz-Malliß
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Allgemeine Soziale Beratung  
des SkF e.V. Ludwigslust
Datum: Dienstag, den 01.12.2026
Ort: Amtsverwaltung Dömitz, Slüterplatz 2, 

Raum „Griese Gegend“
Zeit: 9:00 - 12:00 Uhr

Kostenlose und vertrauliche Beratung u.a.
•	 bei Antragstellung für Bürgergeld, Wohngeld, Familienleistun-

gen, Rente,
•	 bei Antragstellung für eine Mutter-Kind-Kur, Vater-Kind-Kur 

oder eine Kur für pflegende Angehörige.

Terminvereinbarung erbeten:
Beraterin Ulrike Manzei - 0176 61685400
oder Mail: manzei@skf-ludwiglust.de

Vorübergehend geänderte  
Öffnungszeiten der  
Stadtbibliothek Dömitz
Ab sofort steht die Bibliothek ihren Besucherinnen und Besuchern 
ausschließlich freitags in der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr zur Ver-
fügung.
Wir bitten alle Leserinnen und Leser sowie alle weiteren Nutzerinnen 
und Nutzer der Stadtbibliothek, die vorübergehenden Öffnungszeiten 
bei der Planung ihrer Besuche zu berücksichtigen.
An den übrigen Wochentagen bleibt die Bibliothek vorerst geschlos-
sen.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und freuen uns, Sie auch 
weiterhin in unserer Stadtbibliothek begrüßen zu dürfen. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, in unserem Medienangebot zu stöbern, neue 
Bücher zu entdecken und sich mit Lesestoff für die kommende Wo-
che zu versorgen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die Stadt Dömitz und die  
Bürgerinitiative „LKW Raus“  
laden ein!
Jeden 4. Dienstag im Monat um 18:00 Uhr laden die Stadt Dömitz und 
die Bürgerinitiative „LKW Raus“ zum gemeinsamen Gespräch in die 
Friedrich-Franz-Straße 11 (LuK) ein.
Kommen Sie gern vorbei – wir informieren Sie über den aktuellen Sach-
stand.

Digital-Paten
Erreichbar per Mail unter: DigitalPaten@amtdoemitz-malliss.de.
Für Fragen bezüglich ihres Handys oder Tablet, können Sie uns gerne 
per Mail, telefonisch oder per WhatsApp kontaktieren.

Erreichen können Sie uns wie folgt:

Erich Pidt
Telefon: 0172-5704021
E-Mail: dppidt@t-online.de

Karsten Schumann
Telefon: 0174-9950737
E-Mail: DigitalPaten07@gmail.com

Andre Saß
Telefon: 0173-2179732
E-Mail: DigitalPaten03@gmail.com

Carola Borchers
Telefon: 0172-9001877
E-Mail: DigitalPaten10@gmail.com

Benjamin Hildebrand
E-Mail: DigitalPaten11@gmail.com

Ringo Koch
Telefon: 0155-63778571
E-Mail: DigitalPaten02@gmail.com

Sören Wittenburg
Telefon: 0170-7402626
E-Mail: DigitalPate08@gmail.com

Christian Helinski
E-Mail: DigitalPaten14@gmail.com

Leonie Frenz
Telefon: 016097601122

Gerne kann eine Nachricht auf der Mailbox hinterlassen werden, es 
wird zurückgerufen.

Rentenberatung der  
Deutschen Rentenversicherung
Datum: Dienstag, den 01.12.2026
Ort: Amtsverwaltung Dömitz, Slüterplatz 2
Zeit: 14:30 - 17:00 Uhr

Kostenlose Beratung unter anderem zu folgenden Themen:
•	 Klärung der Versicherungskonten
•	 Antragstellung für die Altersrente
Beraterin: Sabine Siebernik
Telefonische Terminvereinbarung unter 038755 449899
von Montag bis Donnerstag, jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr
oder per E-Mail: s-siebernik@t-online.de

Beratungsangebot zu  
Vorsorgevollmachten und für  
ehrenamtliche Betreuer
Nächster Termin des Betreuungsvereins Südwest-Mecklenburg e.V.:
Datum: Dienstag, den 01.12.2026
Ort: Amtsverwaltung Dömitz, Slüterplatz 2, 

Raum „Griese Gegend“
Zeit: 13:00 - 15:00 Uhr

Terminvereinbarung erbeten:
Beraterin Christine Lübbe - 03883 6673976
oder Mail: cl@betreuungsverein-swm.de

mailto:DigitalPaten15@gmail.com
mailto:DigitalPaten07@gmail.com
mailto:DigitalPaten03@gmail.com
mailto:DigitalPaten10@gmail.com
mailto:DigitalPaten02@gmail.com
mailto:DigitalPate08@gmail.com
mailto:DigitalPaten14@gmail.com
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Friedhof Bockup: Ein Ort des  
Erinnerns in neuem Glanz
Rund 18 Monate lang haben die Einwoh-
ner von Bockup und die Gemeinde ge-
meinsam daran gearbeitet, den Friedhof 
in Bockup zu verschönern und zukunfts-
orientiert weiterzuentwickeln. Nun sind 
die Arbeiten abgeschlossen und das Er-
gebnis kann sich sehen lassen.
Im Mittelpunkt der Maßnahmen stand 
die umfassende Sanierung der Trauer-
halle, die in neuem Glanz erstrahlt. Da-
rüber hinaus wurde an der anonymen 
Urnengrabstätte ein neuer Gedenkstein 
mit Gedenktafel errichtet. Er bietet ei-
nen würdevollen Ort des Erinnerns und 
Gedenkens.
Auch für die zukünftige Baumbestattung wurde eine ansprechende Ge-
staltung geschaffen. Dank des Einsatzes des Mallißer Bauhofes konnte 
dieser Bereich fertiggestellt werden. Damit steht auf dem Friedhof eine 
weitere Bestattungsmöglichkeit zur Verfügung, die dem Wunsch nach 
einer naturnahen letzten Ruhestätte Rechnung trägt.
Die Gemeinde bedankt sich bei allen Beteiligten, die mit ihrem Einsatz 
und ihren Geldspenden zur Umsetzung der Maßnahmen beigetragen haben.
Sie möchten sich selbst ein Bild machen oder haben Fragen zur Baumbe-
stattung? Für weitere Informationen steht Ihnen Antje Stender aus dem 
Fachbereich Bau, Liegenschaften und Friedhof unter der Telefonnummer 
038758 / 316-63 gerne zur Verfügung.

Text: Amtsverwaltung

Nachruf
Mit großer Trauer und Betroffenheit nehmen wir Abschied von 

unserem Gemeindearbeiter

Marcus Krüger
der plötzlich und unerwartet aus unserer Mitte gerissen wurde.

Mit seinem Einsatz, seiner Zuverlässigkeit und seiner Hilfsbe-
reitschaft hat er das Leben in unserer Gemeinde mitgeprägt. 

Seine Arbeit war ein wertvoller Beitrag für unsere Gemeinschaft, 
und wir werden ihn als geschätzten Kollegen und liebenswerten 

Menschen in Erinnerung behalten.
Sein plötzlicher Tod hinterlässt eine große Lücke und macht uns 

tief betroffen.
Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Im Namen aller Beschäftigten der Gemeinde Neu Kaliß

Burkhard Thees
Bürgermeister Gemeinde Neu Kaliß

Hinweise zur Laubabfuhr in der 
Stadt Dömitz und Ortsteile
Eine Abfuhr von Laub und Grünschnitt erfolgt nur von Bäumen und/ 
oder Hecken, die im öffentlichen Bereich der Stadt Dömitz und den 
dazugehörigen Ortsteilen stehen.
 
Gartenabfälle werden vom Bauhof nicht entsorgt und werden bei 
Feststellung vor Ort stehen gelassen.
 
Die Abfuhr erfolgt ab dem 28.09.2026 jede Woche, immer montags 
und freitags, letztmalig am 18.12.2026.
Änderungen vorbehalten!

Bauhof
Stadt Dömitz

� Foto: Bauhof Malliß

Annahme von Laub 
und Grünschnitt
An alle Grundstückseigentümer der 
Gemeinde Vielank

Bis zum 05.12.2026
können Sie Laub und Grünschnitt zum Kümmelberg in Tewswoos 
bringen.
Die Annahme erfolgt jeweils am Samstag von

09:00 Uhr bis 15:00 Uhr
durch die Mitarbeiter der Gemeinde.
Die Zufahrt erfolgt aus Tewswoos in Richtung Neu Jabel per Hin-
weisschild am Waldstück links.
Aus Neu Jabel und Alt Jabel an der Kartoffelhallenkreuzung in Rich-
tung Tewswoos per Hinweisschild rechts.

Gemeinde Vielank

Digital-Paten Nachmittag
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Dömitz-Malliß,

in den letzten Jahren und Monaten hat sich WhatsApp, die App, die wir 
(fast) alle auf unseren Smartphones installiert haben, kontinuierlich weiter-
entwickelt. Grund genug, uns die App noch einmal genauer anzuschauen.
In dieser Veranstaltung geht es vor allem um die Kanäle-Funktion von 
WhatsApp. WhatsApp-Kanäle eignen sich gut für Vereine, die über ihre 
Aktivitäten informieren und auf Veranstaltungen aufmerksam machen 
möchten.
Thema: Neues bei WhatsApp
Wann: Freitag, 13. November 2026, 15 - 17 Uhr
Wo: Dorfgemeinschaftshaus Malk Göhren, 

Neue Straße 5, 19294 Malk Göhren

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Ich freue 
mich auf Ihren Besuch.

Andre Saß
Digital-Pate
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Die Heidhofer haben einen schönen Anlass, DANKE zu sagen
Für die lang ersehnte Herrichtung der Zuwegung zur Leichenhalle auf 
dem Friedhof in Heidhof, hat sich kürzlich Christian Gehrke besonders 
für die Gemeinde engagiert und so kam es dazu. Reste von Pflastersteinen 
und Kies waren beim Brückenbau über den Löcknitz-Umfluter, in der 
Achse der B191, zur Entsorgung frei gegeben. Das Material kann doch 
noch einen guten Zweck erfüllen, drängt sich dazu ja förmlich auf. Kurz 
entschlossen organisierte Herr Gehrke privat mit eigenem Fahrzeug den 
Transport des Materials zum Heidhofer Friedhof. Sein Plan, die direkte 
Umgebung der Leichenhalle benötigt schon lange eine gepflasterte Fläche 
für die Trauergäste und dazu auch eine Zuwegung für gehbehinderte 
Friedhofsbesucher. Seine Ausbildung zeigte bei Anlage der dortigen 
Pflasterung, gelernt ist gelernt.
 
Jetzt freuen wir uns zu dem gepflegten Eindruck im Gelände des Fried-
hofes. Daher unser herzliches Dankeschön an Christian Gehrke, ein 
Mitarbeiter vom Bauhof Dömitz. Der teils im Arbeitszyklus vom Bau-
hof und teils privat mit eigenem Fahrzeug und in seiner Freizeit für die 
Ortsgemeinschaft diese Aufgabe gemeistert hat.

i.A. von vielen Heidhofern, M. Möller Christian Gehrke und Nino Weinberg vom Bauhof Dömitz� Foto: M. Möller

70 Jahre Mitglied der Feuerwehr Heiddorf

Otto Stopperan für sieben Jahrzehnte Treue und Engagement geehrt

Auf eine beeindruckende 70-jährige Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr Heiddorf kann Otto Stopperan zurückblicken. Am 10. Sep-
tember 1956 trat er in die Feuerwehr ein und prägte deren Entwicklung 
über viele Jahrzehnte hinweg maßgeblich mit.
Während seiner langjährigen Mitgliedschaft engagierte sich Otto Stop-
peran insbesondere als Maschinist und Kassenwart. Mit seiner Einsatz-
bereitschaft, seiner Erfahrung und seiner Verbundenheit zur Feuerwehr 
leistete er einen wertvollen Beitrag zur Gemeinschaft der Kameradinnen 
und Kameraden.
Anlässlich dieses besonderen Jubiläums machte sich am 15. Oktober 
2026 eine Abordnung aus Wehrführung, Vorstand und langjährigen 

Kameraden auf den Weg zu ihm nach Hause, um ihm die Auszeichnung 
für seine 70-jährige Mitgliedschaft zu überreichen. Die Ankunft mit un-
seren Feuerwehrfahrzeugen sorgte dabei für einen besonderen Rahmen. 
In persönlicher Atmosphäre wurde die Ehrung gemeinsam gefeiert und 
auf sieben Jahrzehnte Feuerwehrgeschichte zurückgeblickt.
Die Freiwillige Feuerwehr Heiddorf bedankt sich bei Otto Stopperan von 
ganzem Herzen für seine jahrzehntelange Treue, sein Engagement und 
seine gelebte Kameradschaft. Zu diesem außergewöhnlichen Jubiläum 
gratulieren die Kameradinnen und Kameraden herzlich und wünschen 
ihm weiterhin alles Gute.

Text und Fotos: FF Heiddorf

Nachruf
Am 13. September 2026 verstarb Löschmeister

Günter Buchholz
im Alter von 68 Jahren.

Die Freiwillige Feuerwehr Heidhof/ Rüterberg trauert um einen treuen Kameraden, der sich über viele Jahrzehnte für den  
Brandschutz in unserem Ort verdient gemacht hat.

Unser Mitgefühl gilt der Familie des Verstorbenen in den schweren Stunden des Abschiedes.

Wir werden Günter stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Freiwillige Feuerwehr Heidhof/ Rüterberg
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Spendensammlung der  
Jugendfeuerwehren des  
Amtes Dömitz-Malliß
In den kommenden Wochen sind die Mitglieder der Jugendfeuerwehren 
des Amtes Dömitz-Malliß wieder unterwegs, um bei ihrer alljährlichen 
Spendensammlung Geld für gemeinsame Aktivitäten, Ausflüge und 
weitere Vorhaben zu sammeln. Dazu werden die Kinder und Jugend-
lichen von Tür zu Tür gehen und die Bürgerinnen und Bürger um eine 
kleine Spende bitten.
Die Jugendfeuerwehren leisten einen wichtigen Beitrag zur Nachwuchs-
gewinnung unserer Freiwilligen Feuerwehren. Neben der feuerwehr-
technischen Ausbildung stehen auch Teamgeist, Zusammenhalt und 
Kameradschaft im Mittelpunkt. Bei gemeinsamen Unternehmungen 
und Veranstaltungen können die jungen Feuerwehrmitglieder wertvolle 
Erfahrungen sammeln und ihre Gemeinschaft stärken.
Damit auch künftig abwechslungsreiche Aktivitäten und besondere 
Erlebnisse möglich sind, freuen sich die Jugendfeuerwehren über jede 
Unterstützung.
Wir bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger, unseren Feuerwehrnach-
wuchs bei der diesjährigen Sammlung zu unterstützen. Jeder Beitrag, 
unabhängig von seiner 
Höhe, ist willkommen 
und kommt den Kindern 
und Jugendlichen zugute.
Die Jugendfeuerwehren 
des Amtes Dömitz-Mal-
liß bedanken sich bereits 
im Voraus herzlich für 
Ihre Spendenbereit-
schaft.

Nachruf

Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von

Kamerad
Herbert Mierzawa

der am 05. Oktober im Alter von 70 Jahren verstorben ist.

Über viele Jahre hinweg hat er sich für die Feuerwehr und das 
Wohl unserer Gemeinschaft eingesetzt. Seine Verbundenheit 

zur Feuerwehr, seine Hilfsbereitschaft und seine Kameradschaft 
waren für uns alle sehr wertvoll.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 
Ihnen wünschen wir in dieser schweren Zeit viel Kraft, Trost und 

Zuversicht.

Der Bürgermeister
der Gemeinde Malliß

Freiwillige Feuerwehr 
Malliß

Volker Sielaff Die Wehrführung

Ernennung zu Ehrenbeamten bei  
der Freiwilligen Feuerwehr  
Groß Schmölen
Im Rahmen der Sitzung der Stadtvertretung Dömitz am 08.10.2026 wur-
den Torsten Kirst als Ortswehrführer und Daniel Böckmann als stellver-
tretender Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Groß Schmölen 
zu Ehrenbeamten ernannt.
Beide Kameraden waren zuvor auf der Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Groß Schmölen am 07.03.2026 durch die Mit-
glieder in ihre jeweiligen Funktionen gewählt worden.
Mit der Ernennung übernehmen beide Kameraden offiziell die Verant-
wortung für die Führung der Ortsfeuerwehr. Neben der Sicherstellung der 
Einsatzbereitschaft gehören auch die Organisation des Feuerwehrdienstes 
und die Förderung der Kameradschaft zu ihren Aufgaben.
Die Stadt Dömitz und das Amt Dömitz-Malliß gratulieren Torsten Kirst 
und Daniel Böckmann herzlich zur Ernennung und wünschen ihnen für 
ihre verantwortungsvollen Aufgaben viel Erfolg, eine gute Zusammen-
arbeit und stets eine glückliche Hand bei ihren Entscheidungen.
Ein besonderer Dank gilt beiden Kameraden für ihre Bereitschaft, Ver-
antwortung zu übernehmen und sich ehrenamtlich für die Feuerwehr und 
die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger einzusetzen.

Amtsverwaltung

� Foto: Amtsverwaltung

Eine Wettkampfbahn für die  
Jugendfeuerwehr
Beim diesjährigen Fackel- und Laternenumzug am 02.10.2026 über-
reichte der Dorf- und Feuerwehrförderverein Malk Göhren e.V. der Ju-
gendfeuerwehr Malk Göhren eine Spende von 3.000 Euro. Das Geld ist 
für eine Wettkampfbahn und Zubehör vorgesehen.
Nachdem es mit dem „Förderpenny“ leider nicht geklappt hatte, suchten 
wir nach weiteren Möglichkeiten, das Vorhaben umzusetzen und zu finan-
zieren. Bei Unternehmen aus der Umgebung fanden wir Unterstützung: 
DS-TAX Steuerberatungsgesellschaft Schydel GmbH, Elektrotechnik 
Marco Jahnke, Marko Neumann GmbH, Michael Plagens Blumengroß-
handel, David Meyer und Steesower Agrarland GmbH beteiligten sich 
mit Spenden. Der Bürgermeister D. Heike und sein zweiter Stellvertre-
ter D. Albs rundeten die Summe auf 3.000 Euro auf. Weitere Spenden 
folgten am Abend.
Ein herzliches Dankeschön gilt den Spendern, die diese Anschaffungen 
ermöglichen und damit unsere Jugendfeuerwehr unterstützen. Ebenso 
danken wir allen, die bei der Aktion „Förderpenny“ mitgemacht haben. 
Auch wenn es dort nicht zum Erfolg gereicht hat, zählt dieser Einsatz 
für unseren Nachwuchs!

Der Vorstand des Dorf- und Feuerwehrfördervereins  
Malk Göhren e.V.

� Foto: Ive-Anna Zukowski
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KINOABEND
IM KADE

28.11.2026
EINLASS AB         17:00 UHR
FILMBEGINN     17:30 UHR
ÜBERRASCHUNGSFILM  
Tipp:  
Krimineller Quereinsteiger bringt respektlosen Schülern Benehmen bei.

AB 12 JAHRE !

EINTRITT FREI.

#SAGTESGERNEWEITER

VERSOGUNG VOR ORT: 
POPCORN, SCHNITTCHEN & GETRÄNKE

Elbstraße 14 
19303 Dömitz

KINOABEND

#SAGTESGE

VERSOGUNG VOR O
POPCORN, SCHNITTC

Die Amtsjugend unterwegs in  
Parchim!
Unter dem Motto: „Jugend macht Zukunft!“ veranstaltete der Kreis-
jugendring Ludwigslust-Parchim e.V. am 09.10.2026 den fünften parla-
mentarischen Abend im Solitär der Landkreisverwaltung in Parchim. 
Ein Abend, welcher zu Ehren des Engagements junger Menschen aus-
gerichtet wird.
Die Kinder und Jugendlichen der Jugendbeteiligungsgruppe „Next Gen 
– Wir reden mit!“ sowie die Kids des Dömitzer Jugendclubs nahmen die 
Reise auf sich, um an der Veranstaltung teilzunehmen. Vor Ort trafen wir 
auf viele engagierte Kinder und Jugendliche aus dem gesamten Landkreis. 
Auch hochrangige Politikerinnen und Politiker sowie Mitarbeiterinnen 
des Landkreises nahmen am Abend teil. Eröffnet wurde der Abend von 
unserer stellvertretenden Landrätin Jessica Markmann-Krüger.
Auch aus unserem Amtsbereich waren Kommunalpolitikerinnen und 
-politiker anwesend. Neben der Ausschussvorsitzenden für Kultur, So-
ziales und Jugend der Stadt Dömitz – Pia Peddinghaus – war auch unser 
Amtsvorsteher – Burkhard Thees – ein gern gesehener Gast des Abends. 
Herr Thees, der positiv auf den Abend zurückblickt, ist sich sicher: „Dieser 
Abend war wieder eine tolle Sache! Vor allem der Austausch untereinan-
der war großartig. Die Kinder und Jugendlichen hatten die Gelegenheit, 
sich mit Politik und Verwaltung zu unterhalten!“
Umrahmt wurde der Abend von vielen Mitmachaktionen und einem 
leckeren Essen. Unsere Heranwachsenden konnten an diesem Abend 
viele tolle Eindrücke gewinnen.

Alfred Wilkens
Amtsjugendpfleger

� Foto: A. Wilkens

Jugendclub Dömitz ändert  
vorübergehend seine  
Öffnungszeiten
Im Jugendclub Dömitz gelten vorübergehend ab dem 2. November 
geänderte Öffnungszeiten. Kinder, Jugendliche und Eltern werden 
gebeten, die neuen Zeiten bei der Planung ihrer Besuche zu beachten.
Der Jugendclub ist dann von Montag bis Donnerstag jeweils von 
13:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Am Freitag bleibt der Jugendclub 
geschlossen.
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich eingeladen, die An-
gebote des Jugendclubs weiterhin zu nutzen und ihre Freizeit dort 
gemeinsam zu verbringen.
„Ich freue mich auf euren Besuch!“

Kathleen Scheper
Jugendclubleiterin
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Dömitzer Grundschüler legen 
Schwimmstufen ab
Vom 12. bis 14. Oktober ging es für rund 30 Viertklässler der Grund-
schule Dömitz zum Schwimmen ins LüBad nach Lüchow. Drei Tage lang 
tauschten sie das Klassenzimmer gegen das Wasser und übten intensiv 
das Schwimmen.

Die Viertklässler des Schulzentrums Dömitz sind nun sicherer im Was-
ser unterwegs und stolz auf ihre erreichten Ergebnisse. Das dreitägige 
Schwimmprojekt ist ein wichtiger Baustein im Schulleben der Reutera-
ner.� Foto: Annemarie Gebert

Lernen an einem anderen Ort ist für Kinder immer etwas Besonderes. Die 
Busfahrt, das fremde Bad und das gemeinsame Umziehen und Warten 
am Beckenrand machten die Tage zu einem kleinen Abenteuer. Trotz der 
kurzen Zeit gaben alle ihr Bestes: Es wurde geübt, durchgehalten, sich 
gegenseitig Mut gemacht und manche Angst überwunden.
Die Mühe hat sich gelohnt: Zwei Kinder haben erfolgreich das See-
pferdchen geschafft, zwei Kinder erreichten das Schwimmabzeichen in 
Silber und zwölf Kinder das in Bronze. Auch alle anderen haben große 
Fortschritte gemacht und sind im Wasser sicherer geworden.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die diese Tage möglich gemacht 
haben: den Schwimmlehrerinnen und Schwimmlehrern, den begleiten-
den Lehrkräften und den Eltern. Für die Kinder bleiben drei aufregende 
Tage in Erinnerung und für manche der erste große Schritt zum sicheren 
Schwimmer.

Nadine Maak

Reuters Sportler mit zwei Teams im 
Regionalfinale
Kurz vor den Herbstferien trafen sich Schulteams der Region zu den 
Kreisfinals „Jugend trainiert für Olympia“ im Fußball und im Basketball. 
Das Schulzentrum Dömitz war mit je vier Teams vertreten und zeigte 
auf und neben dem Spielfeld eine ansprechende Leistung. „Danke für die 
hervorragende Einstellung“, lobte Sportlehrer Raik Richter die jungen 
Athleten und zeigte sich mit den Ergebnissen grundsätzlich zufrieden, 
denn die Konkurrenz war in einigen Altersklassen doch zu stark für die 
Reuteraner.

Für die Dömitzer Basketballer der U16 geht es eine Runde weiter. Mit 
dem Sieg gegen starke Gegner im Kreisfinale qualifizierten sie sich für 
das Regionalfinale in Schwerin.� Foto: Silvia Ranft

Im Fußball sorgte vor allem die U16 für Furore. Nicht ein Tor kassierte 
das Team um Keeper Hendrik Braun in den vier Spielen und zog damit 
ins Regionalfinale ein. Die U16-Mädchen landeten auf dem 2. Platz, die 
Jungen der U14 auf Platz 3 und die der U18 auf Platz 7.
Noch erfolgreicher lief es bei den Basketballern. Erneut war die U16-
Mannschaft erfolgreich und qualifizierte sich mit dem Kreissieg für das 
Regionalfinale. Mit guten Leistungen glänzten aber auch die anderen 
Teams, so wurden die U18-Mädchen und die U18-Jungen jeweils Drit-
ter, die Jungen der U14 belegten Platz 2 und bewiesen damit, dass für 
erfolgreichen Nachwuchs am Schulzentrum gesorgt ist.

Tilman Treue

Eindrucksvolle Erlebnisse in Dresden
Eine abwechslungsreiche Klassenfahrt voller inter-
essanter Erlebnisse führte die Achtklässler des Gym-
nasiums am Schulzentrum Dömitz nach Dresden. 
Nachdem wir unsere Sachen untergebracht hatten, 
machten wir eine Stadtführung durch die Altstadt. 
Dabei erfuhren wir viel über die Geschichte und die 
Sehenswürdigkeiten der Stadt, die wir am Abend auch 
noch selbst erkundeten. Am zweiten Tag bekamen wir 
im Deutschen Hygiene-Museum eine Führung und 
durften uns anschließend frei im Museum bewegen. 
Danach gingen wir in das Verkehrsmuseum. Im An-
schluss an die Führung konnten wir die Ausstellung 
allein erkunden und uns die verschiedenen Fahrzeuge 
genauer anschauen. Zum Schluss besichtigten wir 
noch die Frauenkirche. Am Abend durften wir selbst 
entscheiden, wie wir die Zeit verbringen wollten. Am 
dritten und letzten Tag besuchten wir das Grüne Ge-
wölbe und konnten viele beeindruckende Kunstwerke 
und Schätze sehen. Nach der Führung gingen wir zur 
Gläsernen Manufaktur.
Insgesamt war die Klassenfahrt nach Dresden sehr 
interessant und abwechslungsreich. Wir haben viel 
gelernt, neue Eindrücke gesammelt und gemeinsam 
eine schöne Zeit erlebt.

Eliza Kratkai

Die Altstadt von Dresden zieht jährlich Scharen von Touristen an. Auch die Dömitzer Acht-
klässler ließen sich in den Bann der sächsischen Metropole ziehen und erlebten eine schöne 
Klassenfahrt.� Foto: Britta Hastädt
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Neuer Förderverein bereichert das Schulleben
An der Viktor-Bausch-Grundschule Neu Kaliß gibt es nun einen guten 
Grund mehr, Teil der Schulfamilie zu sein, denn der neue Schulförder-
verein „Mit Wurzeln und Flügeln“ wurde gegründet.
Unser Verein möchte die Schule dort unterstützen, wo im Schulalltag 
das Besondere entsteht. Zum Beispiel bei Projekten, Ausflügen und Ver-
anstaltungen, die Kindern neue Erfahrungen ermöglichen und Schule 
zu einem Ort machen, an dem sie sich wohlfühlen und gerne lernen.
Dabei steht der Name „Mit Wurzeln und Flügeln“ für das, was wir 
den Kindern mitgeben möchten: Wurzeln, die Halt geben, und Flügel, 
die Mut machen, eigene Wege zu gehen. Verbundenheit, Offenheit, 
Gemeinschaft und Selbstvertrauen gehören für uns zusammen.
Schon jetzt gibt es viele schöne Ideen, die an der Viktor-Bausch-Grund-
schule verwirklicht werden sollen.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Vorhaben, auf Unterstützung, 
gute Begegnungen und vor allem auf leuchtende Kinderaugen.

C. Linke

Einweihung des Aktivschiffs der Stiftung Kinderförderung von Playmobil
Die Mädchen und Jungen aus der Kita „Abenteuerland“ des Volkssoli-
darität Schwerin – Westmecklenburg e. V. kennen sich jetzt richtig gut 
in der Welt der Freibeuter aus. Vier Wochen lang bereiteten sie sich auf 
den großen Tag vor, an dem sie endlich ihr Piratenschiff entern durf-
ten. In dieser Zeit lernten sie jeden Tag im Morgenkreis viel über die 
Fahrten auf hoher See. Begriffe wie „Klüverbaum“, „Smutje“, „Koje“ 
und „Klabautermann“ gehören jetzt zu ihrem Wortschatz.
Am 25.09.2026 durften sie endlich das Aktivschiff von der Stiftung 
Kinderförderung von Playmobil kapern. „Am liebsten sitze ich vorn auf 
dem Klüverbaum“, betonte die fünfjährige Anna in Neu Kaliß, die gleich 
auf dem langen Holzbalken, der am Bug aus dem Schiff ragt, thronte.
„Das Aktivschiff ist eine große Bereicherung für unser Außengelände“, 
sagt Tina Lohse, Leiterin der Kita Abenteuerland. „Es eröffnet ihnen 
vielfältige Möglichkeiten, ihre motorischen Fähigkeiten weiterzuentwi-
ckeln, Selbstvertrauen aufzubauen und ihre Fantasie im gemeinsamen 
Spiel auszuleben.“
Nach der offiziellen Übergabe feierten alle ein riesiges Piratenfest mit 
mehr als 250 Gästen.

Gritta Flau

Endlich durften die Kinder aus der Kita „Abenteuerland“ ihr eigenes 

riesiges Piratenschiff entern.� Foto: Gritta Flau

Dabei sein – durchhalten – Crosslauf der Regionalen Schule  
mit Grundschule Malliß
Am 22.09.2026 fand der traditionelle Crosslauf im Mallisser Schul-
wald statt.
Eingeladen waren auch die Vorschulkinder der Kita Conow und der 
Kita Karenz. Sie waren hoch motiviert und absolvierten ihre Strecke 
so gut sie konnten. Jeder bekam eine Teilnehmerurkunde.
Im Anschluss liefen die Kinder der Grundschule und danach die Schü-
lerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 9.
Die 10. Klasse war für die Organisation des Rahmenprogramms ver-
antwortlich. Die Schülerinnen und Schüler grillten für ihre Mitschüler 
Bratwurst und verkauften Getränke.
Viel Spaß hatten die Sportler beim Dosenwerfen, Eierlauf, Tannenzap-
fenweitwurf und Tauziehen.
Ein toller Tag, zumal auch das Wetter stimmte.
Am nächsten Vormittag wurden die besten Läufer jeder Altersklasse 
mit Urkunden geehrt.
Die Schülerinnen und Schüler der 10. Klasse absolvierten die Runden 
innerhalb des Sportunterrichts.

Kerstin Kolmer KI generiert
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Der Herbst im Dömitzer Jugendclub - Drachenfest, Spendensammeln  
und Herbstferien
Viel Wind und Sonnenschein waren beim diesjährigen Drachenfest unsere 
Begleiter. Die Drachenwerkstatt aus dem Jugendclub hatte viel zu tun und die 
12. Klasse des Dömitzer Gymnasiums hat sich beim Kaffee- und Kuchen-
verkauf die Abiballkasse aufgefüllt. Einige haben die großen Drachen schon 
von weitem am Himmel fliegen sehen und sind diesen dann bis zu uns auf 
den Zingelparkplatz gefolgt. Nächstes Jahr ist ein größeres Drachenfest mit 
der Freiwilligen Feuerwehr Dömitz und der Drachensportgruppe „Aufwind 
Berlin“ mit ihren großen, beeindruckenden Drachen geplant.
Im September und Oktober ist der Jugendclub mit den Jugendlichen unter-
wegs gewesen und hat ganz fleißig in der Stadt Spenden gesammelt. Wir 
möchten uns auf diesem Weg nochmal recht herzlich bei allen Spendern 
bedanken. Wir werden von dem Geld unsere diesjährige Jugendclub-Weih-
nachtsfeier ausrichten.
In den Herbstferien haben wir auch in diesem Jahr gemeinsam tolle Stunden 
verbracht. Bei der Geocaching Entdeckerroute waren 14 Kinder und Jugend-
liche dabei. Außerdem hatten wir Besuch vom Mallißer Jugendclub. Den 
Dömitzer Jugendclub konnten sie somit kennenlernen und haben nebenbei 
auch direkt den Billardtisch ausprobiert. Zum Mittag gab es als Stärkung 
Döner. Nach einer Nachmittagspause ging es dann abends für die etwas älte-
ren Kinder bzw. Jugendlichen nochmal beim Gamingabend hoch her. Viele 
nette Gespräche haben wir dabei geführt und zusammen Pizza gebacken, 
bevor dieser lange erste Ferientag zu Ende ging.
Am Dienstag haben wir einen Ausflug zur Dömitzer Schützenzunft gemacht. 
Leuchtpunktschießen und Blasrohrschießen standen auf dem Programm 
und die älteren Kinder bzw. Jugendlichen durften im Anschluss sogar die 
Luftgewehre ausprobieren.
Ein ganz großes Dankeschön geht an Frank und Isolde Ankert, Helmut Bode 
und Hans-Jürgen Behncke, die sich an diesem Vormittag Zeit genommen 
haben und so viel Geduld mit uns hatten. Die Kinder und Jugendlichen hatten 
vor Ort sehr viel Spaß am Sportschießen und wer weiß- vielleicht haben wir 
ja bei dem einen oder anderen schon das Interesse am Schießsport geweckt 
und die Schützenzunft darf sich in ein paar Jahren über neue Mitglieder 

freuen. Zumindest ist eine Wiederholung durch die Kinder und Jugendlichen 
deutlich erwünscht!
Die letzten zwei Ferientage gingen etwas ruhiger daher: Am Mittwoch 
haben wir im Jugendclub gemeinsam Kürbisse bemalt und am Donnerstag 
zusammen gekocht.
Vielen Dank an alle, die in den Ferien dabei waren. Es hat wie immer sehr 
viel Spaß mit euch gemacht!
Bis bald im Jugendclub!

Eure Kathleen

� Fotos: Kathleen Scheper

Gemeinsam stark für unsere Kinder – Tolle Projekte auf dem Spielplatz in 
Malk Göhren wurden erfolgreich umgesetzt!
Gemeinsam haben wir es geschafft! Dank der großartigen Unterstützung 
durch verschiedene Förderprogramme konnten wir in den vergangenen 
Wochen wichtige Projekte auf unserem Spielplatz in Malk Göhren erfolg-
reich umsetzen. Ab sofort wird auf unserem Spielplatz galoppiert! Dank 
einer großzügigen Unterstützung hat ein tolles neues Pony-Wipptier ein 
neues Zuhause bei uns gefunden. Es sorgt ab jetzt für jede Menge Reitspaß, 
Schwung und leuchtende Kinderaugen. Mit dem Einbau eines neuen Bo-
dentrampolins wurde der Spielplatz in Malk Göhren um eine attraktive 
Bewegungsmöglichkeit für Kinder und Jugendliche erweitert. Ziel war es, den 
Spielplatz aufzuwerten und einen Ort für gemeinsames Erleben zu schaffen. 
Unser Spielplatz hat zudem einen großen, langlebigen Sandkasten erhalten, 
der zum Buddeln und Entdecken einlädt. Das besondere Highlight: Im Zuge 
des Projekts konnte auch ein neuer Sandkasten-Bagger montiert werden! 
Er steht den Kindern nun dauerhaft zur Verfügung und fördert Kreativität 
sowie Geschicklichkeit. Die Begeisterung bei den Kindern war riesengroß 
– ein rundum gelungener neuer Spielplatz für jedes Alter.
Ein Herzliches Dankeschön an alle Unterstützer!
Solche Projekte lassen sich nicht allein verwirklichen. Wenn Förderer, Unter-
stützer, die Gemeinde und engagierte Helfer Hand in Hand arbeiten, entsteht 
Großartiges für die Lebensqualität unserer Familien.
Unser besonderer Dank gilt den Fördermittelgebern & Spendern:
- VR PLUS Altmark-Wendland eG für das Sponsoring unseres 

neuen Pony-Wipptiers
- Ehrenamtsstiftung MV für die großzügige Förderung des 

Sandkastens

- WEMAG Crowd-Funding-Plattform, allen Firmenspendern
- sowie allen privaten Spenderinnen und Spendern, die das Bo-

dentrampolin und den Sandkastenbagger finanziell erst möglich 
gemacht haben.

Die Unterstützung ist eine direkte Investition in unsere Kinder und Ju-
gendlichen. Sie schafft einen bleibenden Mehrwert und sorgt noch viele 
Jahre für Bewegung, Begegnung und strahlende Kinderaugen.

Danke an die helfenden Hände:
Ein ebenso großer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die bei der 
Vorbereitung, den Erdarbeiten, dem Aufbau und der Montage tatkräftig 
angepackt haben. Vielen Dank für die Bereitstellung von Maschinen und 
Technik während der Arbeitseinsätze durch die Firmen Elektrotechnik 
Marco Jahncke und SME Stahl- und Metallbau Ehbrecht GmbH & Co. 
KG aus Dömitz!

Im Namen des Vorstandes des Dorf- und Feuerwehrfördervereins 
Malk Göhren e.V., im Namen der Gemeinde und vor allem im Na-
men unserer Kinder und Jugendlichen:
Danke dür diese Großartige Unterstützung!
Ein herzliches Dankeschön gilt ebenso der KOMPAN Spielplatzinitiati-
ve 2026, die unseren Antrag auf Zuschuss für eine neue Doppelseilbahn 
bewilligt und uns damit eine riesige Freude gemacht hat!

Ive-Anna Zukowski �Fotos: Ive-Anna Zukowski
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Termine der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden im November 2026

Sonntag, 01. November
09.00 Uhr Conow Gottesdienst im Pfarrhaus
10.30 Uhr Dömitz ökum. Gottesdienst
14.00 Uhr Alt Jabel kath. Gräbersegnung
Montag, 02. November
15.15 Uhr Alt Jabel Christenlehre
Dienstag, 03. November
16.00 Uhr Eldena Plattdüütsch-Treff im 

Gemeindehaus
Freitag, 06. November
18.00 Uhr Dömitz Friedensgebet
Samstag, 07. November
09.30 - 12.00 Uhr Conow Conower Kindersamstag im Pfarr-

haus
Thema: Sankt Martin

09.30 - 11.00 Uhr Dömitz Kinderkirche
10.00 Uhr Alt Jabel Konfirmandenunterricht
17.00 Uhr Alt Jabel Laternen-Gottesdienst
Sonntag, 08. November
09.00 Uhr Conow Gottesdienst im Pfarrhaus
10.30 Uhr Neu Kaliß Gottesdienst im Saal des Bauschparks
10.30 Uhr Eldena Gottesdienst
Mittwoch, 11. November
17.00 Uhr Conow Martinsfest in der Kirche
17.00 Uhr Dömitz Martinsfest
Freitag, 13. November
17.00 Uhr Alt Jabel Krippenspiel-Probe
17.00 Uhr Eldena Martinsfest im Pfarrpark
Sonntag, 15. November
10.00 Uhr Karenz Andacht zum Volkstrauertag 

auf dem Friedhof
Mittwoch, 18. November
18.00 Uhr Eldena Gottesdienst zum Buß- und Bettag
19.00 Uhr Alt Jabel Gottesdienst zum Buß- und Bettag
Donnerstag, 19. November
14.00-16.00 Uhr Conow Seniorennachmittag
Sonntag, 22. November
09.00 Uhr Conow Andacht zum Ewigkeitssonntag auf 

dem Friedhof
10.00 Uhr Alt Jabel Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 

mit Kindergottesdienst
10.30 Uhr Neu Kaliß Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Eldena Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
13.00 Uhr Gorlosen Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
14.00 Uhr Groß 

Schmölen
Andacht zum Ewigkeitssonntag auf 
dem Friedhof

14.00 Uhr Woosmer Andacht zum Ewigkeitssonntag auf 
dem Friedhof

14.30 Uhr Eldena Andacht zum Ewigkeitssonntag auf 
dem Friedhof

15.00 Uhr Polz Andacht zum Ewigkeitssonntag auf 
dem Friedhof

15.15 Uhr Dadow Andacht zum Ewigkeitssonntag auf 
dem Friedhof

Freitag, 27. November
17.00 Uhr Alt Jabel Krippenspiel-Probe
Samstag, 28. November
10.30 Uhr Eldena Weihnachtsmarkt im Pfarrpark
Sonntag, 29. November
09.00 Uhr Conow Gottesdienst zum 1. Advent
10.00 Uhr Alt Jabel Gottesdienst zum 1. Advent mit 

Kirchenkaffee
14.00 Uhr Kaliß Gottesdienst zum 1. Advent
14.00 Uhr Glaisin Gottesdienst zum 1. Advent
Samstag, 05. Dezember
17.00 Uhr Alt Jabel Adventskonzert des Musikhofes

Kinderkirche in Eldena:
dienstags 15.00 Uhr 1. - 3. Klasse

16.30 Uhr 4. - 6. Klasse

Kirchenchor an Elbe und Elde:
Chorproben:
Mittwoch 04.11.2026 19.00 Uhr Winterkirche Dömitz
Dienstag 10.11.2026 19.30 Uhr gemeinsame Probe in 

Lenzen
(statt Mittwoch, 11.11.2026)
Dienstag 17.11.2026 19.30 Uhr gemeinsame Probe in 

Lenzen
(statt Mittwoch, 18.11.2026)
Mittwoch 25.11.2026 19.00 Uhr gemeinsame Probe in 

Eldena
Sonntag, 29.11.2026 in Conow, 9.00 Uhr (1. Advent): einsingen um 
8.30 Uhr, anschließend Mitbring-Brunch im Gemeindehaus
Mittwoch 02.12.2026 19.00 Uhr Winterkirche Dömitz
Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen – in allen Stimm-
gruppen, mit und ohne Vorkenntnisse.
Information und Anmeldung bei Kantorin Dorothea Uibel: dorothea.
uibel@elkm.de, 0175 4228256.
Ü-60-Band:
Mittwoch 04.11.2026 10.00 - 

12.00 Uhr
Probe für St. Martin

Mittwoch 11.11.2026 17.00 Uhr Martinsfest in der Johanneskirche 
Dömitz (Treffpunkt: 16.30 Uhr)

Posaunenchorproben des Bläserchores Eldena:
mittwochs 16.30 Uhr Eldena Anfängerkurs im Gemeindehaus

19.00 Uhr Eldena großer Chor im Gemeindehaus

Erinnern – Gedenken – Vermissen – Zuspruch
Der November nimmt sich Raum 
mit Kühle, den Nebelschwaden, 
dem herabfallenden Laub, erlah-
mender Geschäftigkeit, Stille. 
Manchmal scheint es so, als ob 
sich dies auch in uns Menschen 
widerspiegelt. Im Licht einer Ker-
ze erinnert man sich, ein Bild zeigt 
die, die man vermisst und verloren hat. Und manches Grab verlangt nach 
Pflege. In den Novembertagen führen manche Wege auf die Friedhöfe 
und in die Kirche, weil sie Platz zum Erinnern und Klagen und Trost 
geben. Auch die Kirchengemeinden laden am Ewigkeitssonntag ein, sich 
dem Tod und Sterben im Leben zu stellen.

Am Sonntag, den 22. November sind sie eingeladen um 10:30 Uhr in 
die Kirche Neu Kaliss zum Gottesdienst.
 
Auf dem Friedhof in Groß Schmölen erinnern und gedenken wir 
um 14:00 Uhr.
 
In Polz finden wir auf dem Friedhof um 15.00 Uhr ebenso Raum und 
Worte des Trostes und Erinnerns.
 
Überall werden Kerzen entzündet für die Menschen, die wir verloren und 
loslassen müssen. Lassen sie uns miteinander Trost erfahren, im Leben 
erinnern und Dankbarkeit für unser Leben spüren.
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Musikalischer Vortrag über die  
Geschichte des Volkslieds in  
Mecklenburg

Konzert am Sonntag, den 8. November 2026 in der Kirche Neu Kaliss 
um 16:00 Uhr.
 
Zum Mitsingen
 
Nichts geht über ein gemeinsam gesungenes Lied. Am besten eignen sich 
hierfür bekannte Volkslieder. Jeder kennt sie, kaum einer singt sie noch, 
manche werden vergessen. Wie die Volksliedgeschichte Mecklenburgs.
Dabei reicht diese Geschichte weit zurück, auch in die Kirche, wo 1492 
in Schwerin das Singen von Liedern im Gottesdienst in der Landes-
sprache geregelt wurde. Um 1550 erschienen erste Drucke des Volks-
liedes von Klaus Störtebeker. Im Jahr 1850 fand in Güstrow das erste 
Mecklenburgische Sängerbundesfest statt. 1914 wiederum entdeckte 
der Bibliothekar Bruno Claußen in der Universitätsbibliothek Rostock 
das spätmittelalterliche Rostocker Liederbuch, eines der wichtigsten 
Zeugnisse niederdeutscher Musikkultur. Und 1933 erschienen im Ros-
tocker Hinstorff-Verlag die „Volkslieder aus den beiden Mecklenburg“, 
herausgegeben von Johannes Gosselck und Friedrich Siems. Diese Ge-
schichte erzählt der Historiker Christoph Wunnicke anhand großer Li-
nien, illustrierender Episoden und natürlich der Volkslieder. Zwischen 
den einzelnen Geschichten werden die beschriebenen und andere Lieder, 
begleitet vom Organisten Reinhard Kotitschke und Trompeter Ulf Rust, 
gemeinsam mit dem Publikum gesungen.
 
Nach dem letzten Ton ist spürbar: Singen macht stark und froh!

Gesucht wird:

Ich zeig dir (m)einen Engel!

Im Rahmen des Weihnachtsmark-
tes laden wir im Pfarrhaus am 
Slüterplatz zu einer Ausstellung 
zu Engeln ein. Bilder, Skulpturen, 
Figuren sind dazu herzlich will-
kommen. Engel sind mehr als nur 
Hoffnungsträger und beflügelte 
Jahresendfiguren. Stellen Sie uns 
doch Ihren Engel für diese Zeit zu 
Verfügung!

Ich hab was für dich!

Für den Weihnachtsmarkt in Kaliss suchen wir noch neuwertige Gaben 
und Unterstützung, um unsere Tombola attraktiv, bunt, einzigartig zu 
gestalten. Der Erlös ist bestimmt für die Glocken in Neu Kaliss!

Ich hab noch Platz!

Im lebendigen Adventskalender in Dömitz und Umgebung sind noch 
unbesetzte Tage! Fassen sie Mut und öffnen sie ihre Garage, Tür, Garten. 
Vielleicht mögen sie einen Text lesen, etwas singen oder basteln! Ob am 
Nachmittag oder in den frühen Abendstunden, bei 1er oder 4 Kerzen, 
lassen wir die Vorfreude uns begegnen.
Kontakt: Frau Reinhold, Tel.: 015257032343 oder im Pfarramt, Tel: 
01623318095 melden! Danke!

Angebot der Kirchengemeinde  
Dömitz-Neu Kaliß an Kinder im  
Alter von 6 - 10 Jahren

„Lasst uns Kirche entdecken“

Die Bibel hält tolle Geschichten bereit. Manchmal kann man diese kaum 
glauben. Andere sind so spannend, dass man die Fortsetzung kaum er-
warten kann. Andere erzählen von Wundern und Unglaublichen. Und 
kirchliche Feste sind im Jahr fest verankert.
Zwei engagierte junge Frauen wollen mit Kindern den Raum Kirche 
erobern und kennenlernen. „Wir wollen davon erzählen und Erfahrung 
mit Glauben möglich machen mit Herz, Hand und Freude!“, sagt eine 
dieser Ehrenamtlichen. „Sie sollen doch wissen, warum wir diese Feste 
feiern und was Menschen an Kirche so spannend finden!“
Und sie finden, jeder ist dazu herzlich willkommen!
Die Ehrenamtlichen haben tolle kreative Ideen parat und wollen die 
Neugier der Kinder wecken, mit ihnen staunen, singen, basteln und einer 
angestaubten Kirche Farbe, Schwung und Lebendigkeit geben.
Wann: Erster Samstag im Monat im Pfarrhaus Dömitz, Slüterplatz 
8 am 7. November und 5. Dezember Start um 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr
Kinder schaut doch mal rein. Eltern kommt doch und schaut, ob es was 
für dein Kind sein kann. Wünschenswert sind: Neugierde, Lust auf andere 
Kinder, Fantasie, ein Lächeln!
Infos im Pfarramt bei Simone Benke-Saathoff oder einfach vorbeikom-
men!
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Die schönste Erntekrone des  
Landes M-V kommt aus Vielank
Was für ein unvergesslicher Tag!

Nachdem wir bereits beim diesjährigen Amtserntefest in Rüterberg den 
ersten Platz mit unserer Erntekrone erreicht hatten, war für uns klar: Wir 
wollen noch einen Schritt weitergehen und unsere Erntekrone auch beim 
Landeserntedankfest Mecklenburg-Vorpommern präsentieren.
Gesagt, getan. Mit unseren festlich geschmückten Wagen und unserer Ernte-
krone machten wir uns auf den Weg nach Grabow. Überall waren liebevoll 
geschmückte Wagen zu sehen, und zahlreiche wunderschöne Erntekronen 
zeigten, wie viel Arbeit, Kreativität und Herz in diesem besonderen Ern-
tefest steckt.
Doch dann kam der Moment, auf den wir alle gespannt gewartet hatten.
Als die Jury ihre Entscheidung bekannt gab, konnten wir es zunächst kaum 
glauben: Unsere Erntekrone wurde zur schönsten Erntekrone des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern gekürt!
Die Freude war überwältigend. Mit diesem Erfolg hatten wir wirklich nicht 
gerechnet. Nach all den Stunden des Bindens, Stecken, Schmückens und 
gemeinsamen Arbeitens war dieser Moment eine ganz besondere Beloh-
nung. Wir waren stolz, glücklich und vor allem dankbar, diesen besonderen 
Augenblick gemeinsam erleben zu dürfen.
Mit unserer Siegerprämie im Gepäck und einem breiten Lächeln im Gesicht 
traten wir die Heimfahrt an. Doch damit war der Tag für uns noch lange nicht 
vorbei. Voller Stolz drehten wir mit unserem Erntewagen noch eine Runde 
durch Vielank. Wir wollten diesen besonderen Erfolg einfach mit allen teilen.
Denn hinter einer solchen Erntekrone steckt mehr als nur Stroh, Getreide und 
Blumen. Sie steht für Gemeinschaft, Zusammenhalt, viele fleißige Hände 
und die Freude daran, gemeinsam etwas Besonderes zu schaffen. Und genau 
das macht diesen Titel für uns so wertvoll.
Ein ganz besonderer Dank gilt allen, die kurzfristig eingesprungen sind 
und spontan die Absicherung unserer Wagen während des Umzugs über-
nommen haben. Unser besonderer Dank gilt dabei den drei Kameraden der 
Feuerwehr Neu Jabel.
Dieser Tag wird für uns unvergessen bleiben. Unsere Erntekrone hat nicht 
nur einen Wettbewerb gewonnen – sie hat uns einen Moment voller Stolz, 
Freude und Gemeinschaft geschenkt.
Die schönste Erntekrone des Landes M-V – und wir durften sie nach Hause 
bringen. Was für ein Erlebnis!

Leon Bukowski mit Familie und Freunde

� Foto: S. Strenge

Erfolgreiche Teilnahmen beim  
Landeserntedankfest M-V in  
Grabow
Am 4. Oktober 2026 fand in Grabow der traditionelle Festumzug im 
Rahmen des Landeserntedankfestes Mecklenburg-Vorpommern statt. 
Zahlreiche aufwendig geschmückte Wagen und engagierte Fußgruppen 
aus dem gesamten Land machten den Umzug zu einem besonderen Hö-
hepunkt des Festwochenendes.
Auch zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus unserem Amts-
bereich waren mit viel Kreativität, Engagement und Liebe zum Detail 
dabei, und konnten dabei beachtliche Erfolge erzielen.
Herzlichen Glückwunsch geht an die Vielanker Erntewagen Gemein-
schaft zum 1. Platz im Erntekronenwettbewerb. Ebenfalls ausgezeich-
net wurde die Niendorfer Erntekronen GmbH, die für ihre Kinder- und 
Jugenderntekrone mit einem Sonderpreis geehrt wurde.
Auch beim Wettbewerb der Festwagen konnten Teilnehmer aus unserem 
Amtsbereich überzeugen: die Menkendorfer Erntehelfer erreichten 
den 1. Platz, während die Dorfgemeinschaft Bockup mit dem 2. Platz 
ebenfalls einen hervorragenden Erfolg feiern konnte.
Wir gratulieren allen Gewinnerinnen und Gewinnern herzlich zu ihren 
Auszeichnungen und bedanken uns bei allen Beteiligten für ihren Einsatz 
und die kreative Gestaltung des Festumzuges. Mit ihrem Engagement 
haben sie unseren Amtsbereich beim Landeserntedankfest würdig vertre-
ten und zu einem gelungenen und farbenfrohen Festumzug beigetragen.

Teilnehmer aus unserem Amtsbereich

• Männerchor Linie 10 (des NKCC) aus Neu Kaliß
• Familie Henze + Freunde aus Niendorf an der Rögnitz
• Niendorfer Erntekronen GmbH
• Dorfgemeinschaft Bockup
• Menkendorfer Erntehelfer
• Vielanker Erntewagen Gemeinschaft
• Baumschule Indorf
• Aerobic-Frauensportgruppe MTV Malliß/Conow
Sollten wir bei der Aufzählung versehentlich jemanden nicht berücksich-
tigt haben, bitten wir dies zu entschuldigen. Unser herzlicher Dank gilt 
selbstverständlich auch Ihnen für Ihre Teilnahme und Ihr Engagement.
Wir würden uns sehr freuen, Sie alle im kommenden Jahr beim Amts- und 
Kreiserntefest in Niendorf an der Rögnitz wieder begrüßen zu können.

Ihre Amtsverwaltung

Gruppenbild der Menkendorfer Erntehelfer mit ihrer Bürgermeisterin, 
Anja Schröter� Foto: G. Tiede
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Initiative Leben und  
Kultur e. V. Dömitz
Die Initiative LuK e.V. macht KITTZ (KInderTheater in DömiTZ) mög-
lich, am Sonntag, den 08.11.2026, um 15:00 Uhr, im KADE – Kulturort 
an der Elbe, Elbstr. 14, 19303 Dömitz

Die Versammlung der Tiere
Ein tierisches Abenteuer mit Flora Fabula für alle ab 4
Tiere von überall auf der Erde kommen zu einem großen Treffen zusam-
men – kleine, riesige, geflügelte, schwimmende und krabbelnde. Denn 
sie spüren: So wie es ist, fühlen sie sich nicht mehr wohl auf der Welt. 
Also suchen sie gemeinsam nach Ideen, wie das Leben für alle wieder 
lebendig und lebenswert werden kann. Mit Kreativität, Fantasie und ganz 
eigenen Wegen machen sie sich auf die Suche nach Lösungen.
Eintritt: 6 €
Mit freundlicher Unterstützung der WEMAG.
Das Team des KADE hält kalte und warme Getränke sowie ein kleines 
Kuchenangebot für alle Besucher bereit, ab 14 Uhr vor der Vorstellung 
bis 17 Uhr danach.

   AUF DEM WEG ZUM  AUF DEM WEG ZUM 
WELTERBE: DER NATUR- WELTERBE: DER NATUR- 
      UND KULTURRAUM          UND KULTURRAUM    
GRÜNES BANDGRÜNES BAND

 
            

Szenische Lesung und Podiumsgespräch zur ehemaligen inner-
deutschen Grenze: „Infrastruktur – unterbrochene Wege und 
Biografien, geteiltes Land“. Mit anschließenden Gesprächen bei 
Suppe und Getränken.      Eintritt frei 

IN KOOPERATION MIT 

Elbstr. 14, Dömitz 
kadedoemitz.de

9. NOVEMBER 2026    19 UHR9. NOVEMBER 2026    19 UHR

Martinsfest
Am Mittwoch den 11. November, um 17:00 in der Kirche Dömitz
Wir feiern den Heiligen Martin. Erin-
nern uns an ihn und teilen miteinan-
der Lachen, Singen, Freundlichkeit & 
Gemeinschaft!
 
Anschließend tragen wir unsere Later-
nen und Fackeln durch die Stadt und 
erhellen diese damit.
 
Um die Kirche herum können wir uns 
an Feuerschalen wärmen, miteinan-
der Hörnchen teilen, die angebotenen 
Köstlichkeiten des Jugendclubs ver-
speisen.

Herzliche Einladung

Zum diesem besonderen Jubiläum öffnet das ehemalige Karstadt-
Kaufhaus am 8. November 2026 seine Türen und lädt ab 14:00 Uhr 
zu einer großartigen Veranstaltung ein.
 
Frau Marina Möller moderiert durch den Nachmittag. Es erwartet Sie 
eine lebhafte Fotodokumentation und Ausstellung zur Geschichte des 
Kaufhauses, Gespräche, Erzählungen und Anekdoten ehemaliger Mit-
arbeiter/innen, Kunden und Zeitzeugen sowie eine Modenschau nach 
dem Motto „solange der Vorrat reicht“ mit flotten und eleganten Stücken 
von 1926 bis 1993.
 
Außerdem dürfen Sie gespannt sein auf den Karstadt-Experten Herrn 
Holger Philipp Bergt, der die größte private Karstadt-Sammlung besitzt 
und einige seiner wunderbaren Fundstücke mitbringt.
Für Kaffee und Kuchen sorgt die Bäckerei Görlitz.
 
Wir sehen uns zum 100. Jahrestag der Geschichte Rudolph Karstadt 
Kaufhaus bei uns in Dömitz!

Gedenkveranstaltung zum  
Volkstrauertag am  
15. November 2026

Anlässlich des Volkstrauertages wird auch in diesem Jahr der 
Opfer der beiden Weltkriege gedacht. Die diesjährige Gedenkver-
anstaltung des Amtes Dömitz-Malliß findet am Sonntag, dem 15. 
November 2026, auf dem Friedhof in Karenz statt.
 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, ab 10 Uhr 
an der Gedenkveranstaltung teilzunehmen und gemeinsam der 
Toten zu gedenken. Die Veranstaltung bietet Gelegenheit, innezu-
halten, die Erinnerung an die Opfer wachzuhalten und ein Zeichen 
für Frieden und Verständigung zu setzen.

Burkhard Thees Birgit Eckardt-Hönig
Amtsvorsteher Bürgermeisterin der 

Gemeinde Karenz
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Senioren-
WEIHNACHTSFEIER

14444414.

EIN
LADUNG ZUR

DEZEMBER 2026

UHR

Ticketvorverkauf vom 09.11.2026 bis
09.12.2026 in der Tourist-Information

Dömitzer Rathaus

4444444444444.... DEZE

1414AB

im

mit Kaffee, Gebäck und einem besinnlichen,
vorweihnachtlichen Programm.

Öffnungszeiten Tourist-Information
Montag, Dienstag & Donnerstag:

10:00 – 12:30 Uhr & 13:30 – 15:00 Uhr
Freitag:

10:00 – 14:00 Uhr

R

8€8€

Stadt Dömitz

Einladung zur  
Verkehrsteilnehmerschulung  
Sicher unterwegs im  
Straßenverkehr

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
zur nächsten Verkehrsteilnehmerschulung 
eingeladen.
 
Im Straßenverkehr ändern sich regelmäßig Vorschriften und Regeln. 
Umso wichtiger ist es, das eigene Wissen aufzufrischen und sich über 
aktuelle Neuerungen zu informieren. Die Schulung bietet die Gelegenheit, 
wichtige Fragen rund um die Verkehrssicherheit zu besprechen und prak-
tische Hinweise für das richtige Verhalten im Straßenverkehr zu erhalten.
 
Die nächste Schulung findet statt am Montag den 23.11.2026 um 
14.30 Uhr im Elb-Cafe Dömitz, Werderstraße 5
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme und einen informativen Austausch.

Ihre Verkehrswacht Ludwigslust
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Dömitzer Weihnachtsmarkt –  
Gestalten Sie mit!
Am Samstag, dem 5. Dezember, verwandelt sich der Slüterplatz in 
Dömitz von 11 bis 16 Uhr in einen stimmungsvollen Treffpunkt 
zur Adventszeit. Besucherinnen und Besucher erwartet ein ge-
mütliches Beisammensein in festlicher Atmosphäre mit Musik 
und vielfältigen Angeboten.
 
Alle Vereine, Bürgerinnen und Bürger, Versorger sowie Händler 
sind herzlich eingeladen, den Weihnachtsmarkt aktiv mitzugestal-
ten – sei es mit einem Stand, einer kreativen Aktion oder einem 
Beitrag zum Kulturprogramm.
 
Interessierte melden sich direkt bei Frau Scheper telefonisch unter 
0177 6487730 oder per E-Mail unter jugendclub@doemitz.de an.

Stadt Dömitz

Die Stadt Dömitz  
lädt zur  
traditionellen  
Senioren-Weihnachtsfeier ein

Lebkuchen, Stollen und Plätzchen aller Art- die Leckereien der 
besinnlichsten Zeit des Jahres dürfen auch in diesem Jahr zur 
Senioren-Weihnachtsfeier nicht fehlen. Die Stadt Dömitz lädt alle 
Seniorinnen und Senioren aus der Stadt und den umliegenden 
Ortsteilen ganz herzlich zur diesjährigen traditionellen Weih-
nachtsfeier ein.
 
Am Montag, dem 14. Dezember 2026 öffnet das Rathaus in Dömitz 
ab 14:00 Uhr seine Türen für einen stimmungsvollen Nachmittag. 
Sie dürfen sich wieder auf gemütliche Stunden bei Kaffee und 
Gebäck sowie einem festlichen Weihnachtsprogramm freuen.
 
Wer an der Weihnachtsfeier teilnehmen möchte, sollte sich recht-
zeitig in der Tourist-Information eine Eintrittskarte für 8 € (in-
klusive Verpflegung und Programm) sichern. Vom 09. November 
2026 bis zum 09. Dezember 2026 findet dort der Vorverkauf zu den 
bekannten Öffnungszeiten statt. Am Veranstaltungsnachmittag 
wird es keine Tageskasse geben.
 
Die Stadt Dömitz freut sich auf zahlreiche Gäste und einen wun-
derschönen, gemeinsamen Nachmittag in weihnachtlicher At-
mosphäre!

Stadt Dömitz

Honig, Keramik, Langos, Erbsensuppe, Glühwein,
Knoblauchbaguette, Wallnusstombola,

Kinderkino, Figurentheater, Weihnachtsmann

und vieles mehr

WWWWWWeWWWeWeWeWWWeWWeWWeWWeWW iWWW iW iW iWWW iWW iWWeW iWeWWWeW iWeWeWeW iWeWWWeW iWeW iWeW iWeWWWeW iWeWeWeW iWeWWWeW iWeWWeW iWeWWeW iWeW hhhhhW hWWW hW hW hWWW hWW hWW hWWW hW hW hWWW hW ihiiihihihiiihiihiihiW iW hW iWWW iW hW iW iW iW hW iWWW iW hW iW hW iW hW iWWW iW hW iW iW iW hW iWWW iW hW iWW iW hW iWW iW hW iW nnnnhnhhhnhnhnhhhnhhnhhnh aaaaanannnananannnannannan cccccacaaacacacaaacaacaaca hhhhhchccchchchccchcchcchc ttttththhhthththhhthhthhth sssststttstststttsttsttst mmmmmsmsssmsmsmsssmssmssms aaaaamammmamamammmammammam rrrraraaarararaaaraaraara kkkkrkrrrkrkrkrrrkrrkrrkr ttttktkkktktktkkktkktkktk
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Samstag 05.12.2026

11:00 Uhr
16:00 Uhr-Slüterplatz

Dömitz
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KI generiert

Live-Hörspiel mit der  
Theatergruppe Conow

Wenn Maria und Josef sich auf den Weg nach Bethlehem machen, 
dann darf man sich auf einiges gefasst machen! Denn in der humoris-
tischen Weihnachtsgeschichte „Wer reitet so spät nach Bethlehem?“ 
läuft längst nicht alles so ab, wie man es aus der Bibel kennt. Wie 
jedes Jahr brechen Maria und Josef kurz vor der Geburt ihres ersten 
Kindes von Nazareth nach Bethlehem auf. Unterwegs begegnen sie 
einem Wirt, einem Soldaten, Hirten, einem Engel und den Königen.  
 
Doch diese Begegnungen haben es in sich: Mit modernen Dialo-
gen, einer durchaus zickigen Maria und Anspielungen auf aktu-
elle Themen unserer Zeit hat Kay Stehr von der Theatergruppe 
Conow die traditionelle Weihnachtsgeschichte auf ganz eigene 
Weise neu erzählt.
 
Am Samstag, dem 28.11.2026, um 15:00 Uhr wird die außerge-
wöhnliche Weihnachtsgeschichte im Pfarrhaus in Conow präsen-
tiert. Die Besucher erwartet ein unterhaltsames Live-Hörspiel, bei 
dem acht Leserinnen und Leser mit viel Spielfreude, pointierten 
Dialogen und einer gehörigen Portion Humor für beste Unter-
haltung sorgen.
 
Der Eintritt ist frei! Im Anschluss an die Lesung lädt die Theater-
gruppe Conow zu einem adventlichen Kaffeetrinken ein.

Die Theatergruppe beim Krippenspiel im letzten Jahr
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AnjaSchröter

am Sonntag, den 29.11.2026
im Mehrzweckgebäude

Niendorf/Rögnitz.

U m  1 4 : 0 0  U h r  s t a r t e n  w i r  m i t  

e i n e r  g e m ü t l i c h e n  K a f f e e t a f e l .

G e g e n  1 8 : 0 0  U h r  w i r d  e s  

W i l d s c h w e i n - H a u s s c h w e i n b ra t e n  

m i t  K ra u t s a l a t  u n d  B r o t  g e b e n .

K o s t e n  p r o  Pe r s o n  =  1 2 , 0 0  €

EINLADUNG ZUR
WEIHNACHTSFEIER

der Gemeinde Grebs-Niendorf

A n m e l d u n g  z u m  K a f f e e  o d e r

A b e n d e s s e n  b i t t e  b i s  z u m  2 5 . 1 1 . 2 0 2 6 !
G a s t s t ä t t e  A n g e l i k a  H a n i k o w

0 3 8 7 5 0 / 2 2 8 9 4 0  o d e r  0 1 7 5  1 6 8 2 3 0 1

I c h  f r e u e  m i c h  
a u f  s c h ö n e  S t u n d e n  m i t  I h n e n !

I h r e  B ü r g e r m e i s t e r i n
AnAnA jnjn ajaj SaSa cScS hchc rhrh örör tötö etet rere

am Sonntag, den 29.11.2026
im Mehrzweckgebäude

Niendorf/Rögnitz.

U m 1 4 : 0 0 U h r s t a r t e n w i r m i t

e i n e r g e m ü t l i c h e n K a f f e e t a f e l .

G e g e n 1 8 : 0 0 U h r w i r d e s

WW ii l d s c h w e i n - H a u s s c h w e i n b ra t e nn

mm i t K ra u t s a l a t u n d B r o t g e b e n .

K o s t e n p r o Pe r s o n = 1 2 , 0 0 €

EINLAADDUUNG ZUR
WEIHNACHTSFEIER

der Gemeinde Grebs-Niendorf

A n m e l d u n g z u m K a f f e e o d e r

A b ee n d e s s e n b i t t e b i s z u m 2 5 . 1 1 . 2 0 2 6 !
G a s t s t ä t t e A n g e l i k a H a n i k o w

0 33 8 7 5 0 / 2 2 8 9 4 0 o d e r 0 1 7 5 1 6 8 2 3 0 11

I c h f r e u e m i c h
a u f s c h ö n e S t u n d e n m i t I h n e n !

I h r e B ü
j

ü
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r
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j

g e r m e i s t e r i n
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eines Karikaturisten vor. Ich kann schwimmen.“ - Vicco von Bülow
Bernhard-Viktor (Vicco) von Bülow - besser bekannt als Loriot - ist der 
Grandseigneur des deutschen Humors und immer noch der beste 
Komiker aller Zeiten! Niemand vor oder nach ihm hat es vermocht, dem 
spießbürgerlichen Mittelstand in vollendet höflicher Dreistigkeit ein Bein 
zu stellen, auf das man würdevoll ins Straucheln gerate.
Loriots Werke, insbesondere Sketche wie „Die Jodelschule“ oder „Weih-
nachten bei Hoppenstedts“, sind aufgrund ihrer präzisen Beobachtung 
gesellschaftlicher Absurditäten, Sprachkultur und satirischen Darstellung
des deutschen Bürgertums oft Gegenstand im Deutsch- oder Ethikun-
terricht. Sie dienen der Analyse von Kommunikation, Rollenbildern und 
Humor. Sprache und Kommunikation: Loriot deckt die Diskrepanz 
zwischen Gesagtem und Gemeinter auf. Seine Figuren reden oft anei-
nander vorbei, was exemplarisch für gestörte Kommunikation steht.
Freuen Sie sich auf viele bekannte Szenen aus den Schaffen Loriots… 
und: „Das Ei ist hart!“ wird nie in Vergessenheit geraten, genau wie 
Loriot selbst!
Als gelungene Ergänzung zum kulturellen Genuss, wird in der Pause 
gastronomische Verpflegung vom Kulturverein LUK angeboten.
Tickets können nur bei www.reservix.de gekauft werden, eventuell Rest-
karten an der Abendkasse.

Wolle trifft Kunst: Bildweben mit 
Thomas Cronenberg
Die VHS Ludwigslust lädt am Samstag, den 14.11., um 10.00 Uhr zu 
einem besonderen Workshop mit dem Textilkünstler Thomas Cronen-
berg ein. Er zeigt anhand eigener Arbeiten, wie aus Wolle und Fäden 
farbige Miniaturen entstehen und wie die traditionelle Tapisserie heute 
modern interpretiert werden kann. Die Teilnehmenden erhalten einen 
lebendigen Einblick in Geschichte und Besonderheiten des Bildwebens, 
lernen Werkzeuge und Materialien kennen und probieren grundlegen-
de Webtechniken direkt aus. Im Mittelpunkt steht ein eigenes kleines 
Projekt, etwa ein Lesezeichen, Mini-Bild oder kleiner Wandbehang, bei 
dem Farben frei kombiniert und eigene Ideen umgesetzt werden. Der 
Workshop vermittelt handwerkliche Grundlagen und ein Gefühl dafür, 
wie Faden, Fläche und Farbe zu einer persönlichen Bildsprache werden 
können – eine Einladung, die Ruhe und Präzision dieses besonderen 
Kunsthandwerks zu entdecken.
Anmeldungen und Rückfragen zum Workshop (Nr. 259-07) richten Sie 
bitte an die vhs LUP: 03871 7224301, vhs.kreis-lup.de.

Wintergrün & Kerzenschein –  
Adventskränze binden in Ludwigslust
Mit jedem Tag rückt die Adventszeit näher und damit die Sehnsucht 
nach Wärme, Licht und kleinen kreativen Auszeiten. Am Samstag, d. 
14.11., von 13.00 bis 16.00 Uhr lädt ein stimmungsvoller Workshop in 
Ludwigslust dazu ein, einen ganz persönlichen Adventskranz zu gestalten. 
Aus duftendem Tannengrün entsteht Schritt für Schritt ein individueller 
Winterkranz. Moderne Akzente wie Eukalyptus oder getrocknete Gräser 
verleihen ihm eine frische Note. Zahlreiche Naturmaterialien stehen 
bereit, um jeden Kranz zu einem Unikat zu machen: Tannenzapfen, 
Zimtstangen, Orangenscheiben, Anissterne, Walnüsse, Moos, kleine 
Holz- oder Filzsterne sowie dekorative Bänder in winterlichen Farbtönen. 
In gemütlicher Atmosphäre wird gemeinsam gebunden, ausprobiert und 
gestaltet. Der fertige Kranz eignet sich perfekt für den eigenen Tisch 
oder als liebevolles Geschenk. Ein Workshop, der nach Wald, Winter 
und Vorfreude duftet und die Adventszeit auf besonders schöne Weise 
einläutet. Anmeldungen und Rückfragen zum Kurs 261 richten Sie bitte 
an die vhs LUP, 03871 7224301, vhs.kreis-lup.de.

Loriots unvergessene Sketche -  
von Vicco von Bülow
Am 27.11. (Freitag) sind die Schlossfestspiele Ribbeck wieder im Kultur-
haus Dömitz zu Gast: ein Theaterabend mit den Werken des unverges-
senen Brandenburgers Vicco von Bülow - besser bekannt als LORIOT. 
Freuen Sie sich auf humorvolle 2 Stunden mit bester Unterhaltung!
„Meine Eltern entschlossen sich, mich zur Schule zu schicken. Durch das 
Erlernen alter Sprachen, die Teilnahme an einem Lehrgang für Panzer-
truppen, sowie durch ein dreijähriges Studium an der Landeskunstschule 
Hamburg und die Ablegung einer Prüfung, die mich zum Führen eines 
Automobils berechtigt, bereitete ich mich gewissenhaft auf die Laufbahn 

Foto: stock.adobe.com - Günter Albers
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Aktualisierung des Vereinsregisters
Das Amt Dömitz-Malliß möchte das Vereinsregister im Amtsbereich 
aktualisieren und bittet alle Vereine, ihre aktuellen Kontaktdaten zu 
übermitteln, sofern gewünscht.
Die Kontaktdaten senden Sie bitte an Frau Profeta: 
profeta@amtdoemitz-malliss.de.
Mit dem Vereinsregister soll der Informationsfluss zwischen dem Amt 
und den Vereinen verbessert und der Austausch wichtiger Informati-
onen ermöglicht werden. Ich freue mich über Ihre Unterstützung und 
bedanke mich für Ihre Mithilfe. Alternativ haben Sie die Möglichkeit, 
dieses Formular online auf unserer Homepage auszufüllen.

Melina Profeta

• Name Verein

• Name Vorsitzende/r

• Straße

• Ort

• Telefon

• E-Mail

• Homepage

Dies ist bereits ab 180,00 € möglich.
Jetzt Anfragen:

          kulturhaus.doemitz

Lust im
Kulturhaus zu
feiern?

POWERED BY DÖMITZER CARNEVAL CLUB E.V.

DEr NEUE
Fan-SHOP

          kulturhaus.doemitz@web.de

Viele tolle Artikel auf: www.karneval-doemitz.fan12.de

s ist bereits ab 180,00 € möglic
Jetzt Anfragen:

Dies ch.

Lust im
Kulturhaus zuu
feiern?

DDEr NEUE
FFan-SHOP

kulturhaus.doemitz@web.de

Viele tolle Arrttiikel auf: www.karneval-doemitz.fan12..de

Y DDÖÖMMIITTZZEERR CCAARRNNEEVVAALL CCLLUUBB EE.VV.

Jagdgenossenschaft Vielank

An alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Vielank!

Am Freitag, dem 11.12.26 findet 
in der Zeit von 
17:00 - 19:00 Uhr 
im Versammlungsraum der Gemeinde Vielank 
die Jagdpachtauszahlung für das Jagdjahr 2026/2027 
statt.

Der Vorstand
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Unser Regionalbüro Ludwigslust – 
Parchim von Jugendweihe  
Mecklenburg-Vorpommern e.V.  
ist umgezogen

Viele Jahre hatten wir unser Büro in Parchim in der Ludwigsluster 
Str. 29.
 
Seit dem 01.09.2026 befindet sich unsere Geschäftsstelle in 19288 
Ludwigslust, Am Marstall 2 / Lindencenter Ludwigslust im 1. OG.
 
Der neue Standort liegt zentraler innerhalb unseres Landkreises 
Ludwigslust / Parchim. Damit entsprechen wir auch den Wünschen 
interessierter Eltern und ihren Kindern, die eine Teilnahme an 
der Jugendweihe wünschen. Wir freuen uns sehr Jeden in unseren 
neuen Räumen zu begrüßen.
 
Unsere Angebote werden sich durch diesen Ortswechsel nicht 
ändern. Sie können uns nach wie vor über unsere gewohnte E-
Mail und über unsere bekannte Telefonnummer erreichen. Alle 
Informationen finden sie auch nach wie vor auf unsere Internetseite 
www.jugendweihemv.de.

Unsere neue Anschrift im Überblick:
Jugendweihe Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Regionalbüro Ludwigslust -Parchim
Am Marstall 2 19288 Ludwigslust
Lindencenter Ludwigslust 1. OG
 
Des Weiteren findet am 16.01 und 17.01.2027 eine Jugendwei-
hemesse in Rostock im Joho Park statt.

KI generiert

Prinzenwahl FCW

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren und die Vorfreude steigt: 
Der Faslam Club Woosmer e.V. startet in die Saison 2026/2027! Am 14. 
November 2026 um 19:00 Uhr laden wir alle Faslam-Freunde herzlich zur 
traditionellen Prinzenwahl in den Festsaal Woosmer ein, der sich in einem 
völlig neuen Outfit präsentiert. Nach einem ereignisreichen Jahr heißt es 
nun für unseren Prinzen Phillip d. I., Abschied von seiner Regentschaft zu 
nehmen. Als Prinz der 71. Saison wird er das Zepter an seinen Nachfolger 
übergeben. Wer die närrischen Geschicke unseres Vereins in der 72. 
Saison lenken wird, bleibt bis zur Prinzenwahl natürlich ein Geheimnis.  
 
Unsere Gäste dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm freuen. 
Im Anschluss heißt es dann: Tanzfläche frei! Die Band Up2Date sorgt 
für die passende Musik und lädt zum Tanzen und Feiern ein. Wir freuen 
uns auf eine tolle 72. Faslam-Session, viele schöne gemeinsame Stunden 
und zahlreiche Gäste bei unserer Prinzenwahl.
 
Ein ganz besonderes Ereignis steht in diesem Jahr ebenfalls an: Unser 
Kinderfaslam feiert sein 40-jähriges Bestehen! Seit vier Jahrzehnten 
gehört er fest zu unserem Vereinsleben und begeistert Jahr für Jahr unsere 
kleinen Faslam-Freunde. Dieses Jubiläum möchten wir gebührend feiern.  
 
Deshalb findet am 15. November 2026 eine besondere Jubiläumsver-
anstaltung statt, zu der wir alle ehemaligen Kinderprinzenpaare und 
weitere Wegbegleiter eingeladen haben. Die Feier findet ausschließlich 
für geladene Gäste statt. An dieser Stelle möchten wir alle ehemaligen 
Kinderprinzenpaare ansprechen: Solltet ihr bisher keine Einladung er-
halten haben, meldet euch bitte bei uns! Wir möchten möglichst viele von 
euch begrüßen und gemeinsam auf 40 Jahre Kinderfaslam zurückblicken.

Woosmer – Hurra
Faslam Club Woosmer e.V.
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und Sang und seine Kabarettstückchen füllen ganze Hallen. Freuen wir 
uns jetzt schon auf diesen lustigen aufregenden Tag mit diesem außer-
gewöhnlichen Programm.
Zum Jahresabschluss unserer Ortsgruppe laden wir heute schon zu unse-
rer besinnlichen Adventsfeier am 03. Dezember ein (Anmeldung bitte bis 
spätestens: 27.11.2026). Vielleicht könnte dort eine kleine Überraschung 
auf euch warten?
Zu den beiden besonderen Veranstaltungen können auch gern alle „In-
teressierten“ aus Neu-Kaliß und Heiddorf mit ins IBZ kommen. Sie sind 
wirklich herzlich willkommen. Dafür dann bitte bei Frau Brigitte Gäth 
aus Organisationsgründen rechtzeitig telefonisch anmelden. Telefon-
nummer: 0173 2345543.

Der Vorstand

� Foto: Ortsgruppen der Volkssolidarität Neu-Kaliss, Raddenfort, 
Heiddorf

Vorweihnachtszeit in Malliß/Bockup
Man glaubt es kaum, aber ja, Weihnachten steht vor der Tür. Doch be-
vor das Jahr zu Ende geht, haben wir noch einiges auf dem Zettel. Die 
Vorbereitungen zum Mallißer Weihnachtsmarkt laufen. In diesem Jahr 
wird der Stern von Bockup wieder leuchten. An der kleinen Wander-
hütte im Bockuper Zentrum treffen wir uns am 5. Dezember, ab 14 
Uhr bei Lichterglanz, Musik, weihnachtlichen Düften, herzhaften und 
süßen Leckereien, natürlich auch mit dem Weihnachtsmann. Bitte denkt 
daran, bis spätestens zum 8. November eure Fotos für den Kalender 
„Mein schönstes Bild von Malliß“ einzureichen, damit wir auch alle 
ausgewählten Einsender mit einem Freiexemplar belohnen können. Die 
Senioren-Weihnachtsfeier, Einladung findet ihr in diesem Heft, wird am 
16. Dezember auch wieder stattfinden. Bis dahin wünschen wir euch viel 
Erfolg beim Abarbeiten eurer persönlichen Weihnachts-To-do-Liste und 
gönnt euch zwischendrin ein schönes heißes Getränk zum Entspannen.

Euer Bürgermeister Volker Sielaff
und der Gewerbeverein Malliß e. V.

Stern von Bockup

Termine des NKCC zur neuen Saison
Es ist wieder soweit! Am 11.11. um 11:11 Uhr eröffnet der NKCC tra-
ditionell an der Mehrzweckhalle in Neu Kaliß die fünfte Jahreszeit. 
Neben einem kurzen Ausschnitt des Programms wird natürlich das 
am besten gehütete Geheimnis des Dorfes gelüftet: „Wir erwarten die 
neuen Prinzenpaare des Neu Kalißer Carneval Clubs und freuen uns 
über ganz viele große und kleine Besucher, die diesen Tag mit uns ver-
bringen“, so Heinz-Wilhelm Schult, Vorstandsvorsitzender des NKCC.
Auch nach dem 11.11. wird es in Neu Kaliß nicht leise. Am 14.11. und 
am 21.11. finden jeweils ab 19:11 Uhr die Abendveranstaltungen in 
der Mehrzweckhalle statt. Restkarten können ab dem 07.11.2026 in 
der Bäckerei Görlitz oder unter www.nkcc-karneval.de gekauft und 
bestellt werden.
In der Saison 2026/27 feiert der Verein unter dem Motto „Paris, London, 
New York, Athen - der NKCC will auf Reisen gehen!“. „Das Programm 
wird bereits fleißig eingeübt und in der Halle beginnen die Aufbauar-
beiten, sodass wir auch in diesem Jahr wieder hoffen, viele Mitglieder, 
Freunde und Gäste mit auf unsere Reise nehmen zu können!“, freut sich 
Heinz-Wilhelm Schult abschließend.

Ortsgruppen der Volkssolidarität 
Neu-Kaliß, Raddenfort, Heiddorf 
Selten so gelacht!
Liebe Mitglieder, bei unserem „Literarischen Kaffeeklatsch“ mit Frau 
Sigrid Thürey aus Gusborn erlebten wir am 15. Oktober einen höchst 
unterhaltsamen Nachmittag. Durch ihren mitreißenden Lesespaß und 
ihrer übersprudelnden Lebensfreude gelang es ihr mühelos, mit ihren 
Kurzgeschichten wahre Lachsalven hervorzuzaubern. Es war wieder 
einmal eine rundum gelungene Veranstaltung. Es wäre sehr schön, wenn 
wir sie im kommenden Jahr wieder einmal in unseren Räumen begrüßen 
könnten.
Wer kennt Lemmi Lembcke? Wer diesen Tausendsassa einmal live erleben 
möchte kommt am 19. November voll auf seine Kosten (Anmeldung bitte 
bis spätestens 13.11.2026). Er mischt gekonnt seine Zauberei mit Sing 
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Zwei schöne Erntefeste liegen hinter uns
Hinter uns liegen zwei schöne Erntefeste: das 
Amtserntefest in Rüterberg und das Landes-
erntefest in Grabow. Beide Veranstaltungen 
haben einmal mehr gezeigt, wie wichtig Tra-
dition, Gemeinschaft und das Miteinander in 
unserer Region sind.
Auch die Niendorfer Erntekronen GmbH war 
mit dabei und durfte viele schöne Momente 
erleben. Ob beim gemeinsamen Feiern, beim 
Austausch mit anderen Vereinen und Gemein-
den oder beim bunten Festumzug – überall war 
die Verbundenheit mit unserer Heimat spür-
bar. Ein besonderer Hingucker waren natürlich 
auch unsere Eiermänner auf dem Rad, die mit 
ihrem Auftritt für gute Stimmung sorgten.
Wir blicken auf zwei gelungene Feste zurück, 
die uns noch lange in schöner Erinnerung blei-
ben werden. Gleichzeitig freuen wir uns schon 
auf das, was vor uns liegt: Im kommenden Jahr 
wird das Amts- und Kreiserntefest bei uns in 
Niendorf an der Rögnitz gefeiert! Darauf freu-
en wir uns schon jetzt und hoffen, gemeinsam 
mit vielen Gästen ein unvergessliches Fest auf 
die Beine zu stellen.
Bis dahin sagen wir Danke an alle Beteiligten, Helferinnen und Helfer 
sowie an alle, die diese Erntefeste mit Leben gefüllt haben. Außerdem 
danken wir den Niendorfer Landerzeugern für Getreide, Technik und 
Lagermöglichkeit und den Grebser Landerzeugern für das weitere Ge-

treide. Und ohne Herrn Schedlinski, Herrn Scheper und Herrn Gehrke 
(Tandem) hätten unsere Eiermänner zu Fuß gehen müssen. Vielen lieben 
Dank für Eure Unterstützung!
Wir sehen uns in Niendorf!

Leonie Frenz und Klaudia Witt

� Foto: Peggy Witte

Ein herzliches Dankeschön an unsere engagierten Vereine
Traditionell lud die Gemeindevertretung Grebs-Niendorf auch in diesem 
Jahr zu ihrem mittlerweile dritten spätsommerlichen Dankeschön-Abend 
ein. Mit dieser Veranstaltung würdigt die Gemeinde den wertvollen 
Einsatz ihrer Gemeindearbeiter, der landwirtschaftlichen Betriebe sowie 
der engagierten Vereine, die weit über die Gemeindegrenzen hinaus 
aktiv und präsent sind.
Bei leckerem Grillgut, angeregten Gesprächen und herzlichem Lachen 
verbrachten die Gäste gemeinsam einen geselligen und kurzweiligen 
Abend. In entspannter Atmosphäre bot sich Gelegenheit zum Austausch 
und vor allem dazu, einmal innezuhalten und all jenen Danke zu sagen, 
die sich mit viel Engagement für das Gemeindeleben einsetzen.
Der Abend war ein schönes Zeichen der Anerkennung, des Zusammen-
halts und des gelebten Miteinanders. Denn ein lebendiges Gemeindeleben 
ist keine Selbstverständlichkeit – es lebt von den Menschen, die sich mit 
Herzblut einbringen und unsere Gemeinschaft bereichern.
Die Gemeindevertretung Grebs-Niendorf mit ihrer Bürgermeisterin, Anja 
Schröter, bedankt sich herzlich bei allen Beteiligten für ihren wertvollen 
Einsatz und freut sich schon auf die Fortsetzung dieser schönen Tradition 
im kommenden Jahr. � Foto: Gemeinde Grebs-Niendorf

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Woosmer

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Woosmer und die 
Pachtauszahlung 2026/27 finden am Freitag, 20.11.2026 um 19.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in Woosmer statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Jagdvorstehers und des Jagdpächters
3. Kassenbericht
4. Diskussion zu den Berichten
5. Bekanntgabe der Höhe der Pachtauszahlung
6. Auszahlung der Jagdpacht 2026/27
7. Schließen der Sitzung

Nachweise über Flächen- oder Eigentumsveränderungen bitte bis zum 
14.11.2026 bei Karin Lichtner, Bäckerstraße 3, in Woosmer einreichen. 
Möglich auch per Email: karin-lichtner@freenet.de.
 
Als Nachweis gilt auch der aktuelle Bescheid des Amtes Dömitz - Malliß 
über den Beitrag für den Wasser- und Bodenverband.

Der Vorstand

Hinweis: Die neue gültige Satzung der Jagdgenossenschaft Woosmer 
ist auf der Homepage des Amtes Dömitz-Malliß öffentlich zugänglich, 
sowie auch im Schaukasten der Gemeindein Woosmer bekanntgemacht.
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Der Ferienpark am Plauer See.
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Der Frühstücksclub bei NDR 1 Radio MV
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Gut gelaunt und besser informiert in den Tag

Mitmachen bei NDR 1 Radio MV unter ndr.de/radiomv und in der kostenfreien NDR MV App
Mit Marilyn Pagel, Nils Söhrens und Dania Behm: Einschalten von 5 —10 Uhr

Wir sind da!
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Der neue 

AUSBILDUNGS-
RATGEBER 2027
von LINUS WITTICH ist da!

AUSBILDUNGS
RATGEBER

Noch keine Azubis fürs Ausbildungsjahr 2027 gefunden? 
Dann schalten Sie Ihren Online-Eintrag!

MANUELA KÖPP
Telefon: 039931 579-47
E-Mail:  m.koepp@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH MEDIEN KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
www.medienhaus-mueritz.de

✔  Spannende Ausbildungsberufe
✔  Attraktive Arbeitgeber 
✔  Wertvolle Infos rund um Ausbildung & Studium
✔  Print-Ausgabe zum Blättern und Entdecken
✔  Online unter www.ausbildungsratgeber-online.de

Selbstvermarktung 
im Bewerbungsprozess
Selbstvermarktung ist heute fester Bestandteil des Bewerbung-
sprozesses. Personalverantwortliche erwarten Klarheit darüber, 
wofür eine Person steht, was sie kann und welchen Mehrwert sie 
bietet. Die zentrale Frage lautet: Wie viel ist Selbstvermarktung 
angemessen? Bewerbungen erfüllen eine Orientierungsfunktion. 
Sie sollen Entscheidungshilfen liefern, keine Selbstdarstellungs-
show. Wer sich bewirbt, muss Leistungen benennen, Kompeten-
zen einordnen und Erfahrungen bewerten. Das ist keine Eitelkeit, 
sondern notwendig. Entscheidend ist die Anschlussfähigkeit der 
Aussagen. Gute Selbstvermarktung bleibt überprüfbar. Auch 
digitale Kanäle verändern den Maßstab. Profile in beruflichen 
Netzwerken gehören heute zur erweiterten Bewerbung. Sie 
ersetzen jedoch keine inhaltliche Tiefe. Zurückhaltung ist kein 
Nachteil, wenn sie mit Klarheit einhergeht. Selbstvermarktung 
bedeutet nicht, sich lauter zu machen als andere, sondern ver-
ständlicher. Die angemessene Dosis liegt daher zwischen Un-
sichtbarkeit und Selbstüberschätzung.

FINDEN SIE JETZT IHREN  
TRAUMJOB!

DEINE ZUKUNFT  
BEGINNT  
JETZT
 
FINDE DEN JOB, DER ZU DIR PASST!

Wir sind die RABAU Fenster- und Türenbau GmbH, ein führendes Unter-
nehmen in der Herstellung von hochwertigen Holzfenstern und Türen in
der Prignitz. Unser Erfolg basiert auf unserer Leidenschaft für Qualität
und unser Engagement für exzellenten Kundenservice.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

Tischler (m/w/d) mit CNC-Kenntnissen

Ihre Aufgaben:
· Einsatz in verschiedenen Fertigungsbereichen des Tischlerhandwerks
· Klassisches Handwerk eines Tischlers bis zur Bedienung von computer-

gesteuerten Fertigungsmaschinen

Ihr Profil:
· Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung Tischler
· Kenntnisse im Bereich Fenster- und Türenbau sind von Vorteil
· Pünktlichkeit und genaue Arbeitsweise
· Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Wir bieten:
· Eine unbefristete Vollzeitstelle in einem dynamischen Team
· Leistungsgerechte Vergütung und einmalig 2.000 € Wechselprämie
· 28 Tage Urlaub (plus zusätzlich ½ Tage für den 24.12. und 31.12.)
· sowie weitere Sozialleistungen.

Einen sicheren Arbeitsplatz
in einem etablierten Unternehmen!

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung inklusive Lebenslauf und Zeugnissen.
per E-Mail an rabau-job@rabau.de oder per Post an
RABAU Fenster- und Türenbau GmbH · 19309 Lenzen · Lange Felder 5

Ihr Team der RABAU Fenster- und Türenbau GmbH
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Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus 
Deinem Ort und Deiner Heimat informiert. Entdecke 
die meinOrt-App von LINUS WITTICH wann und wo 
Du willst. Egal ob zu Hause an Deinem Rechner oder 
unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Entdecke jetzt auch Deinen Ort!

Neuigkeiten aus Dömitz
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Dömitz hat jetzt eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Amtliches Bekanntmachungs- und Informationsblatt des Amtes 
Dömitz-Malliß mit den Gemeinden Grebs-Niendorf, Karenz, 
Malk Göhren, Malliß, Neu Kaliß, Vielank und der Stadt Dömitz.

Amts-
KURIER

18. Jahrgang | Freitag, den 4. Juni 2021 | Nr. 06

Wenn Wenn 
Feuerwehr-Feuerwehr-
leute leute 
heiraten,heiraten,

... fällt die Hochzeit  
schon mal spektakulär aus!

Amtliches Bekanntmachungs- und Informationsblatt des Amtes 

Dömitz-Malliß mit den Gemeinden Grebs-Niendorf, Karenz, 

Malk Göhren, Malliß, Neu Kaliß, Vielank und der Stadt Dömitz.

Amts-
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Wenn Wenn 

Feuerwehr-Feuerwehr-

leute leute 

heiraten,heiraten,

... fällt die Hochzeit  

schon mal spektakulär aus!

Oberlöschmeister David Laudan gab am 15.05. 

um 15 Uhr auf der Festung Dömitz seiner 

„Flamme“ Maika Oelke das Eheversprechen. 

Dafür wurde die Braut mit dem Tragkraftsprit-

zenfahrzeug der Mallißer Feuerwehr vom Ka-

meraden Manuel Quadt bis vor die Zugbrücke 

der Festung vorgefahren.

Nicht nur der Bräutigam brennt für sein Ehren-

amt bei der Feuerwehr, auch bei seiner Maika 

und den beiden Söhne Matti (7) und Till (4) 

dreht sich alles um die Mallißer Wehr.

Sogar beim Heiratsantrag im vergangenen Jahr 

hatte Feuerwehrmann David seine Dienstuni-

form an.

Seit dem 15.05.2021 heißt es nun: Kamerad 

David Laudan-Oelke.

Zur Zeitung

www.meinort.app

meinort.app
Web-App unter

HAT JETZT EINE APP
DÖMITZ

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!
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NACHRUF & DANKSAGUNG  
TRAUER- 
ANZEIGEN
 

WENN DAS HERZ TRAUER TRÄGT

Letzte Ausfahrt, Jürgen.

Dein Motor ist verstummt,
aber dein Geist fährt weiter.
Die Straße gehört jetzt dir –
endlos, frei, ungebunden.

Ride in Peace.

Der Tod eines Guten ist das Unglück vieler

Free Biker Dömitz

Vom Handwerk geprüfter Bestatter 

TAG und NACHT 
Am Schlachthof 2 
19288 Ludwigslust ✆ 03874-22073 
Binnung 30 A 
19300 Grabow ✆ 038756-24401 
Slüterplatz 10 
19303 Dömitz ✆ 038758-356635 

info@bestattungshaus-heinke.de 
www.bestattungshaus-heinke.de

engagiert · mitfühlend · kompetent

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

Traueranzeigen
„Es wird nie der richtige Tag 
sein, es wird nie der richtige 
Zeitpunkt sein. Es wird nie 
alles gesagt sein und es wird 
immer zu früh sein. Und doch 
wird irgendwann der Moment 
kommen, in dem wir schweren 
Herzens eine Hand loslassen 
müssen, ohne einen richtigen 
Abschied nehmen zu können. 
Jedoch lassen wir nie den Men-
schen daran los, denn mit sein-
en hinterlassenen Spuren bleibt 
er für immer im Herzen.“
Jeder Einzelne weiß, wie schwer 
es ist, von einer geliebten Per-
son Abschied zu nehmen. Und 
jeder Einzelne weiß ebenso, wie 
schwierig es ist, die passenden 
Worte für das Lebewohl zu fin-
den. Eine Traueranzeige kann 
dabei helfen, die persönliche 

Verbundenheit auszudrücken 
und einem geliebten Menschen 
einen würdevollen Abschied zu 
bereiten. Sie bewahrt Erinnerun-
gen und gibt der Trauer einen 
persönlichen Ausdruck. Ob ein 
stiller Abschied, ein besonderer 
Lebensweg oder ein gemein-
samer Erinnerungsmoment – 
persönliche Worte können Trost 
spenden und zeigen, wie viel ein 
Mensch bedeutet hat. Dabei ist 
es wichtig, dass die Gestaltung 

und die Worte zur Persönlichkeit 
des Verstorbenen und zu den 
Angehörigen passen. Gerne 
berät Sie LINUS WITTICH zu 
Ihrer persönlichen Beileids-

bekundung. Gemeinsam finden 
wir die passenden Worte, um 
Ihre Gefühle und Erinnerungen 
auf persönliche und würdevolle 
Weise auszudrücken.
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Inhaber Matthias Reukauf
info@MR-Viehhandel.de 

0172/7394365

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.

SABINE BAETCKE
Tel.: 0171/ 971 57-36
E-Mail: s.baetcke@wittich-sietow.de

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de

AN IHRER SEITE  
FACHLEUTE 
DER REGION
 

VON A WIE APOTHEKE BIS Z WIE ZIMMEREI
Foto: AdobeStock – bnenin 

Sie erhalten die Zeitung unregelmäßig 
oder gar nicht? 
Wir danken Ihnen für einen Hinweis.

LINUS WITTICH Medien KG
Tel. 039931 579-38 | logistik@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

Service ist genau mein Ding!
Informations- und Preisvergleichsportale gibt es inzwischen 
genügend im Internet. Doch die dort präsentierten Fakten helfen oft 
nur bedingt weiter, wenn Sie nicht genau wissen, worauf es bei der 
Auswahl eines Produktes oder einer Dienstleistung ankommt. Viele 
Details lassen sich erst durch Erfahrung und fachkundige Beratung 
richtig einschätzen. Ein persönliches Gespräch mit einem Fach-
mann lohnt sich deshalb. Zusammen mit einem Profi können Sie 
schon im Vorfeld Ihrer Anschaffung planen. Er berät Sie individuell, 
erklärt verschiedene Möglichkeiten und geht auf Ihre Wünsche ein. 
Bei Bedarf kommt der Fachmann zu Ihnen vor Ort, verschafft sich 
einen Überblick und zeigt passende Alternativen auf. Gerade bei 
größeren Anschaffungen oder Arbeiten ist fachkundige Beratung 

wertvoll. So lassen sich Probleme frühzeitig erkennen und unnötige 
Kosten vermeiden. Fragen zu Qualität, Ausstattung, Installation oder 
Wartung können direkt geklärt werden. Mit einem Fachmann stehen 
Sie auch nach dem Kauf auf der sicheren Seite. Bei Fragen, Prob-
lemen, Reparaturen oder Tipps ist er Ihr Ansprechpartner. Guter 
Service endet schließlich nicht mit dem Verkauf. Zuverlässige Be-
treuung und schnelle Hilfe sorgen dafür, dass Sie sich auch danach 
gut aufgehoben fühlen. Nutzen Sie die Möglichkeiten, die Ihnen ein 
Fachmann bietet, und vermeiden Sie unnötige Fehlinvestitionen und 
Falschkäufe. Persönliche Beratung, Erfahrung und Fachwissen helfen 
Ihnen dabei, die richtige Entscheidung zu treffen. Ihr Fachmann in 
Ihrer Nähe ist für Sie da – kompetent, persönlich und zuverlässig.

WIR BERATEN SIE GERN!



23. Jahrgang | Freitag, den 6. November 2026 | Nr. 11	 33� AMTSKURIER

A
nz

ei
ge

nt
ei

l

      

Weil die besten 
Partys in 
der Küche 
stattfinden!

Beim Kauf 
einer Küche, 

nehmen wir Ihre alte Küche mit bis zu 1.500 € in Zahlung.*

*  Aktion gültig bis 31.12.2026 bei Neukaufwert ab 10.000 €

  HAGENOW
Robert-Stock-Straße 11
19230 Hagenow
Telefon 03883 727995

  LUDWIGSLUST
Käthe-Kollwitz-Str. 2b
19288 Ludwigslust
Telefon 03874 49797

  MALLIß
Ludwigsluster Str. 25
19294 Malliß
Telefon 038750 20203

www.steinfatt-kuechen.de
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RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Friedensstraße 3 • 19294 Grebs-Niendorf
Tel.: (0 38750) 204 16 • www.august-kahl.de

ihr heizuNGs- uNd badspezialisT

unser Team besteht aus erfahrenen 
handwerksmeistern im bereich der heizungs- und 

sanitärtechnik. erfahren sie mehr 
über unsere leistungen in einem Gespräch.Solartechnik / PV

Heizung
Bäder - barrierefrei
Klima - Anlagen
Wärmepumpen
Bautrocknung u. 
Beheizung
Wartungen

Wohlfühl-Energie von  
den Stadtwerken Schwerin

meckpommSTROM
meckpommGAS

 regional   zuverlässig   
 100 % Service aus Schwerin 

www.meckpommstrom.de • 0385 633-1427

Jetzt  
Kunde  

werden!

Zu den  
Energietarifen

Foto: stock.adobe.com - artjafara

Farben in der 
Wohnung:  
Was der Stimmung 
wirklich hilft
Wenn die Tage kürzer werden 
oder der Alltag drückt, wün-
schen sich viele Räume, die 
leichter wirken und guttun. Far-
ben können dabei helfen und 
die Gestaltung der Wohnung 
kann den Alltag angenehmer 
machen. Für Wohn- und Schla-
fräume eignen sich meist ru-
hige, helle Töne. Sie nehmen 
Flächen optisch die Schwere 
und wirken oft ausgeglichener 
als harte Kontraste. In Arbe-
itsbereichen dürfen Farben 
etwas klarer sein, solange sie 
nicht unruhig machen. Entsc-
heidend ist weniger der Trend 
als die Wirkung im eigenen Zu-
hause: Tageslicht, Raumgröße 
und Einrichtung verändern, 
wie ein Farbton tatsächlich 
wirkt. Sinnvoll ist, nicht so-

fort ganze Räume dunkel 
oder sehr kräftig zu streichen. 
Kleine Flächen, Textilien oder 

einzelne Wände reichen oft, 
um eine Stimmung zu verän-
dern. Wer sich unsicher ist, 
sollte Farben bei Tages- und 
Kunstlicht prüfen. So entsteht 
kein Raum, der auf der Farb-
karte freundlich wirkt, im All-

tag aber drückend erscheint. 
Fachbetriebe können helfen, 
Räume stimmig aufzubauen 
und Farben so einzusetzen, 
dass sie langfristig angenehm 
wirken. Mit Unterstützung von 
KI generiert.
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Berliner Straße 25c 
19300 Grabow  
verkauf@moebel-groenboldt.de  
Tel: 038756 – 22282

Weihnachten
MÖBEL GRÖNBOLDTbei

stilvoll 
einrichten 

 
gemütlich  

wohnen

VON  
TANNENBAUM  
BIS TISCHDECKE  

  
ALLES FÜR EINE  

STIMMUNGSVOLLE  
WEIHNACHTSZEIT!

Wohnen Schlafen Speisen Bettwaren Deko

RATGEBER  
BAUEN& 
WOHNEN
 

HIER SIND SIE IN GUTEN HÄNDEN 
Foto: AdobeStock – InfiniteFlow 

Sind Teppiche 
noch im Trend?
Teppiche sind im Jahr 2026 
keineswegs verschwunden. Im 
Gegenteil: Viele Wohntrends 
setzen wieder stärker auf textile 
Flächen, die Räume zonieren, 
Akustik verbessern und Wohn-
lichkeit schaffen. Auffällig ist 
dabei der Wechsel weg vom rein 
dekorativen Musterteppich hin 
zu Materialien mit Struktur und 
klarer Wirkung im Raum.
Gefragt sind vor allem Natur-
töne, flach gewebte Teppiche, 
Wollteppiche sowie Modelle 
mit sichtbarer Textur oder 
Hoch-Tief-Struktur. Ebenfalls 
präsent: organische Formen, 
handwerklich wirkende Ober-
flächen und waschbare Tep-
piche für stark genutzte Bere-
iche. Weniger gefragt sind sehr 
laute Muster auf kleiner Fläche 
oder Teppiche, die nur als Deko 
„irgendwo davor“ liegen. Heute 
wirkt ein Teppich dann stim-
mig, wenn er Möbel verbindet 
und dem Raum eine klare Mitte 
gibt. Im Wohnzimmer sollte er 
deshalb meist groß genug sein, 
damit zumindest die vorderen 
Möbelfüße darauf stehen. Das 
ist eine Einrichtungsregel – kein 
kurzfristiger Trend. Wer neu kau-
ft, fährt mit zeitlosen Farben, ro-
buster Wolle oder pflegeleichten 
Flachgeweben meist besser als 
mit modischen Exoten. Mit Un-
terstützung von KI generiert.
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WIR BERATEN SIE GERN!
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Tel.: 038758 - 2 48 06

Ludwigsluster Str. 11 a, 19303 Dömitz

Krankentransporte, Rollstuhlbeförderung, 
Flughafentransfer und private Fahrten.

Mobil: 0172 - 98 55 807
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Wer hilft mir im Alltag und bei der Urlaubsplanung? 
Gute Bezahlung. Chiffre: 19620220

RECHTSANWALT
Daniel Lierow

 • Allg. Zivilrecht • Sozialrecht
 •  Familien- und  • Verwaltungsrecht
  Erbrecht • Straf- und
 •  Arbeitsrecht  Verkehrsrecht

Torstraße 21 • 19303 Dömitz
Tel.: 038758-36320 • Fax: 038758-36322

daniel.lierow@t-online.de

... Ihr Auto in guten Händen
Freie Werkstatt 
für alle Fabrikate

Karl-Wilführ-Straße 2 | 19294 Eldena
Telefon: 038755-3390 

kontakt@autoservice-eldena.de | www.autoservice-eldena.de

Inh. Dirk Ranft · Roggenfelder Straße 7a · 19303 Dömitz

Dachdeckerei Um- / Aus- und Neubau Kernbohrung Kellerwandabdichtung i/a
Dachausbau Schornsteine Betonsanierung Pflasterarbeiten

- alles aus einer Hand - ☎ 038758 / 35440
www.elbe-bau-dömitz.de

FÜR SIE VOR ORT!


